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Wolfgang Hotze



Sprecher der geschäftsführung des VfL Wolfsburg



Liebe VfL-Fans, liebe FuSSballfreunde, verehrte Gäste, zum Heimspiel am heutigen Samstagnachmittag gegen die Dortmunder Borussia begrüßen wir Sie recht herzlich. Auch unsere Gäste aus Westfalen heißen wir in der Volkswagen Arena willkommen. Mit dem BVB gastiert heute eine AusnahmeMannschaft bei uns, die in den vergangenen Spielzeiten Maßstäbe gesetzt hat. Auch in dieser Saison sind die Borussen bislang neben dem FC Bayern München und mit Abstrichen auch Bayer Leverkusen eine absolute Konstante, haben in der Liga schon für Furore gesorgt und darüber hinaus auch in der noch jungen Champions League-Saison Signale gesetzt. Wir alle freuen uns auf die Partie heute gegen den BVB. Nach drei Siegen in Folge werden wir mit breiter Brust in das Spiel gehen. Aber eines ist auch klar: Das Duell mit der Borussia wird zeigen, wo wir derzeit wirklich stehen. Dass wir aktuell einen Europapokalplatz belegen, ist eine schöne Momentaufnahme. Aber es ist kein Grund, vorschnell in Euphorie zu verfallen. Vielmehr tun wir gut daran, weiter ruhig und konzentriert zu arbeiten. Das Ziel ist es, uns nach und nach im oberen Tabellendrittel festzusetzen – und uns dabei auch durch zwischenzeitliche Rückschläge nicht aus der Bahn werfen zu lassen. Wir befin-



UNTER WÖLFEN



den uns im Kreis einiger Teams, die sich derzeit hinter den Spitzenmannschaften tummeln. Um uns aber dauerhaft in dieser Region halten zu können, müssen wir in unseren Leistungen noch konstanter werden und noch mehr Stabilität in unser Spiel bekommen. Es hat sich bei den jüngsten Auftritten zwar gezeigt, dass die Mannschaft mittlerweile viele Dinge sehr gut umsetzt. Aber es gibt auch vieles, das sie noch abstellen muss. Daran gilt es weiter intensiv zu arbeiten. Mit einem beherzten und engagierten Auftritt gegen Dortmund will sich die Mannschaft heute in die Länderspielpause verabschieden. Nach der Partie findet in der Halle09 erstmals unsere „Nachspielzeit“ statt und es wäre ein schöner Abschluss, wenn die Fans eine gute Leistung ihrer Wölfe dort auch nach Spielende noch gemeinsam weiter feiern könnten. Wir freuen uns auf einen regen Besuch und hoffen, dass die „Nachspielzeit“ eine dauerhafte und beliebte Einrichtung wird, die fest zum Besuch der VfL-Heimspiele dazugehört. Zunächst aber wünschen wir Ihnen und euch, liebe VfL-Fans, eine spannende und faire Begegnung auf dem Platz. Seien Sie einmal mehr der zwölfte Mann in der Volkswagen Arena und unterstützen unsere Mannschaft lautstark. Wir zählen auf Sie!



Ein wahres Meisterwerk Torfabrik 2013/2014 Der neue Spielball für diese Bundesliga Saison. adidas.com/football



© 2013 adidas AG. adidas, the 3-Bars logo and the 3-Stripes mark are registered trademarks of the adidas Group.
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starker auftritt



VfL Wolfsburg – SV Werder Bremen 3:0 (1:0)



Viel wurde vor der Partie gegen Bremen davon gesprochen, den Auswärtssieg in Augsburg mit einem Heimerfolg gegen Werder zu vergolden. Und die Wölfe ließen im Nordduell Taten folgen! Zur ungewohnten Anstoßzeit am Samstagabend dominierte der VfL die Begegnung mit den Hanseaten über die gesamte Spielzeit und siegte letztlich auch in der Höhe verdient mit 3:0 (1:0). Bereits nach sieben Minuten schloss Maxi Arnold einen sehenswerten Spielzug zur frühen Führung ab. Diese hätte bis zum Pausenpfiff noch deutlicher ausfallen können, Werder-Schlussmann Sebastian Mielitz hatte jedoch einen ganz starken Tag erwischt. Nach dem Seitenwechsel aber war auch er machtlos, als erst Ivica Olic den erlösenden zweiten Treffer per Kopf erzielte (72.) und schließlich Ivan Perisic mit seinem ersten Saisontor den Schlusspunkt setzte (89.).



doppelpass



UNTER WÖLFEN
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spätes siegtor



Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg 1:2 (1:1) Am Main gewann der VfL am elften Bundesliga-Spieltag sein zweites Auswärtsspiel nacheinander knapp, aber letztlich verdient mit 2:1 (1:1). Mit seinem späten Treffer nach Vorarbeit des starken Patrick Ochs gelang Maximilian Arnold (82.) der umjubelte Lucky Punch in einer ebenso offenen wie umkämpften Partie am Samstagabend. Diese hätte für die Wölfe kaum besser beginnen können, denn schon in der zweiten Spielminute lenkte Eintracht-Verteidiger Bamba Anderson eine scharfe Ochs-Flanke ins eigene Netz. Über weite Strecken der ersten Hälfte dominierten die Grün-Weißen die Begegnung – die Hausherren allerdings wurden in der Schlussviertelstunde des ersten Durchgangs zunehmend stärker und belohn ten sich mit einem von Alexander Meier direkt verwandelten Freistoß (35.). Nach dem Seitenwechsel waren zunächst die Frankfurter am Drücker, der VfL jedoch hielt dagegen, fand dann wieder zur spielerischen Dominanz der Anfangsphase zurück und entführte schließlich alle drei Punkte aus Hessen.



doppelpass
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HIER LEBEN KÄFER, ENTE UND JAGUAR GANZ FR I E DLICH ZUSAMMEN: IM ZEITHAUS. Kommen Sie mit auf eine Reise zu echten Arbeitstieren und schillernden Exoten: Entdecken Sie die Meilensteine und Design IKONEN der Automobilgeschichte im ZeitHaus der Autostadt in Wolfsburg. Mehr Informationen unter www.autostadt.de /zeithaus
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Tolle Unterstützung für Vieirinha Mehr als 400 VfL-Fans sendeten Ende September über Facebook, Twitter und Google+ verschiedenste Genesungswünsche an Vieirinha, der sich im Spiel gegen den VfR Aalen einen Kreuzbandriss zugezogen hatte und den Wölfen somit noch einige Monate fehlen wird. Kurz vor seinem Abflug nach Griechenland, wo der Mittelfeldspieler einen Teil seines RehaProgramms absolvieren wird, nahm der 27-Jährige ein Bild entgegen, auf dem die Kommentare, Nachrichten und Tweets der Fans festgehalten wurden. Vieirinha, der seit seiner Operation im Oktober bereits gute Fortschritte machen konnte, freute sich riesig über die tolle Geste der VfL-Anhänger und nahm einige der Zeilen noch am Flughafen genau unter die Lupe: „Ich möchte mich bei unseren Fans dafür bedanken, dass sie an mich denken. Das Bild wird mir dabei helfen, so schnell wie möglich wieder für den VfL spielen zu können.“



„Nachspielzeit“ Die Bundesliga-Heimspiele der Wölfe enden für die grün- weiße Fangemeinde ab sofort nicht mehr mit dem Schlusspfiff. Denn in der Eventlocation Halle09 steigt am Samstag, 9. November, nach der Partie gegen Borussia Dortmund ab 17.30 Uhr erstmals die „Nachspielzeit“ – ein Budenzauber der besonderen Art mit echtem Discoflair. Discjockey Florian Wenzel wird mit seinem Best of Music-Mix für Party stimmung und eine volle Tanzfläche sorgen. Bis 18.30 Uhr ist zudem Happy Hour angesagt, Bier gibt es dann zum halben Preis. Darüber hinaus wartet der Loungebereich



mit einer Bar auf, die Sekt und Longdrinks bieten wird. Und auch für diejenigen, die das Heimspielerlebnis eher ganz klassisch beim Fußballschauen mit Freunden ausklingen lassen möchten, ist bestens gesorgt. Sowohl das abendliche Topspiel – am zwölften Bundesliga-Spieltag ist das die Partie zwischen Borussia Mönchengladbach und dem 1. FC Nürnberg – als auch die Spieltags-Pressekonferenz des VfL werden übertragen. Der Eintritt ist frei, VfL-Fankleidung ist natürlich gewünscht. Speisen und Getränke können ausschließlich mit der VfL-Karte erworben werden.



DFB-Pokal: Vorverkaufsstart Am Mittwoch, 4. Dezember, trifft der VfL im DFB-PokalAchtelfinale in der heimischen Volkswagen Arena auf den FC Ingolstadt. Ab Samstag, 9. November, und dem Spiel gegen Borussia Dortmund können alle Anhänger im TicketOnlineshop, über die Ticket- und ServiceHotline (+49  5361 8903-903), in der FanWelt in der City-Galerie, im Fanshop am Fanhaus sowie an den Tageskassen rund um die Arena ihre Tickets erwerben. In Absprache mit dem



UNTER WÖLFEN



FC Ingolstadt und dem DFB konnte der VfL Wolfsburg die Preise für die Partie besonders preiswert gestalten. So überschreiten die Sitzplätze im Unterrang der Gegengeraden nicht die Marke von 25 Euro pro Person, alle weiteren verfügbaren Plätze in der Arena sind noch günstiger zu haben.
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2 in r i k ot s i g n ! T e u e Des e: N D i e I d e i n v id u e l l e n m u n s e re



4



D ie L ö s Der P R u ng : O T r ikotd TOUCH e s ig n e r
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Unser neues Trikot!



E in Tea m ,e Das näch in L ook : ste Spiel k a n n k om men !
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„Eine absolute Identifikationsfigur“ Marcel Schäfer verlängert bis 2017 und bleibt auch darüber hinaus beim VfL



Am Donnerstag, 31. Oktober, war es amtlich: Rekordspieler Marcel Schäfer trägt mindestens bis zum 30. Juni 2017 das Trikot der Wölfe und wird dem VfL Wolfsburg auch über seine aktive Karriere hinaus erhalten bleiben. In welcher Konstellation der 29-Jährige dann bei den Grün-Weißen eingebunden sein wird, ist noch nicht abschließend festgelegt. „Bis dahin ist aber auch noch ein wenig Zeit. Ich bin überglücklich, dass ich jetzt erst einmal noch dreieinhalb Jahre für den VfL spielen darf. Was danach konkret passiert, wird man dann sehen“, so „Schäfi“. Marcel Schäfer prägt wie kaum ein anderer Spieler das Gesicht des VfL Wolfsburg. „Er ist eine absolute Identifikationsfigur für den Verein und die Stadt und vertritt die Tugenden des VfL. Insofern freuen wir uns natürlich umso mehr, dass sich Marcel auch nach seiner Profikarriere zum VfL Wolfsburg bekennt und dem Verein in anderer Funktion erhalten bleibt“, so VfL-Geschäftsführer Klaus Allofs, der jedoch betonte: „Wir sind natürlich sehr froh, dass wir vor allem sportlich für weitere drei Jahre auf Marcel setzen können. Er ist ein ganz wichtiger Spieler für die Mannschaft und zählt nicht nur aufgrund seiner Erfahrung zu unseren Leistungsträgern auf dem Platz.“ 2007 kam der Linksverteidiger vom Zweitligisten TSV 1860 München, für den er in der Saison 2003/2004 im FußballOberhaus debütiert hatte. Mittlerweile ist der Publikumsliebling der dienstälteste Profi im Kader der Wölfe. „Meine Verbundenheit zum VfL Wolfsburg hat sich über die Jahre entwickelt. Es gab Höhen und Tiefen in dieser Zeit. So etwas prägt und schafft Identifikation. Ich möchte auch dieser Stadt etwas zurückgeben und engagiere mich deshalb auch außerhalb des Platzes. Wolfsburg und der VfL sind mir ans Herz gewachsen, ich fühle mich mit meiner Familie hier sehr wohl.“ UNTER WÖLFEN



Dass der frühere Mannschaftskapitän auch über die sportliche Laufbahn hinaus eine Funktion bei den Grün-Weißen bekleiden wird, ist für Marcel Schäfer eine Herzensangelegenheit. „Ich konnte es mir immer vorstellen, über meine Zeit als Fußballer hinaus beim VfL zu bleiben. Auch wenn es mir im Moment noch ziemlich schwerfällt, jetzt schon über mein Karriereende nachzudenken. Aber es ist ein gutes Gefühl, zu wissen, dass ich die Chance bekomme, langfristig meinen Teil zum Erfolg beitragen zu können.“ Und das in den nächsten Jahren zunächst einmal als Spieler auf dem Platz. „Ich möchte mit der Mannschaft sportliche Schlagzeilen schrei ben. Wir haben noch viel vor“, sagt der ehemalige Nationalspieler (acht Länderspiele), der Ende September sein 200. Bundesligaspiel für den VfL bestritt. Seit Ende Oktober steht fest, dass es noch weitaus mehr Einsätze werden.



DIE GESCHÄFTSREISE-PROFIS. HRG Germany. A Hogg Robinson Group company.



www.hrgworldwide.com/de
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Der Mann für die besonderen Momente Diego im TV-Porträt der NDR-Sendereihe Sportclub Stars Sobald die Nummer zehn des VfL Wolfsburg auf dem Platz steht und am Ball ist, sind eine Vielzahl von Kameras und Fotoobjektiven und natürlich zumeist auch zehntausende Augenpaare auf ihn gerichtet. Seine filigrane Technik, gepaart mit großem Spielverständnis und unbändigem Siegeswillen, faszinieren Fußballfans wie Medienvertreter jedes Mal aufs Neue. Diego ist der Mann für die ganz besonderen Momente, für spektakuläre Tore und Spielszenen, bei denen man sich immer fragt, wie er das eigentlich alles macht. Seine Spielweise lässt sich für den normalen Betrachter jedoch nicht ganz so einfach enträtseln. Der Hauch des Geheimnisvollen, des Intuitiven umweht das Spiel des Brasilianers, der zu den ganz großen Namen der Bundesliga zählt. In der NDR-Sendereihe Sportclub Stars dreht sich in ihrer kommenden Sendung am Sonntagabend, 17. November (Ausstrahlung um 23.15 Uhr), alles um Diego Ribas da CunUNTER WÖLFEN



ha aus Ribeirao Preto. Und dabei geht es längst nicht nur um den ganz großen Fußball. Auch die private Seite des sympathischen Familienvaters, der vor wenigen Wochen zum zweiten Mal Papa wurde, lernt man kennen. Der NDR blickt auf die Anfänge der beeindruckenden Karriere des VfL-Spielmachers zurück, besuchte Diegos Familie in Brasilien und sprach für dieses umfassende TV-Porträt mit ehemaligen Weggefährten wie seinem Jugendtrainer. Auch Klaus Allofs, der Diego einst in die Bundesliga zu Werder Bremen holte, kommt natürlich zu Wort. Diego ist erst der sechste VfL-Akteur überhaupt, dem der NDR ein Fernsehporträt im Rahmen der Reihe Sportclub Stars widmet. Damit reiht sich der Mittelfeldstratege ein in die lange Reihe von Sportstars und Legenden wie dem Siegtorschützen von Bern, Helmut Rahn, Jahrhundertläufer Armin Hary oder auch Biathletin Magdalena Neuner.



laub 1 Woche Skiur ab EUR



Vorweihnachts-Pistenzauber. Unser Kennenlern-Angebot: 7 Nächte im Hotel Cristal inkl. 6-Tages-Skipass für das Wintersportgebiet Flumserberg ab 398 Euro pro Person. Jetzt buchen: Tel. +41 81 720 18 18 oder www.heidiland.ch/wolfsburg.



Die Urlaubsregion.



398,—



Die Urlaubsregion.



www.heidiland.ch/wolfsburg
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Dauergast im Heidiland VfL schlieSSt Kooperation mit Schweizer Ferienregion Bereits im zurückliegenden Sommer verbrachten die Profis des VfL Wolfsburg einen Teil ihrer Saisonvorbereitung im Heidiland, die Ostschweizer Urlaubsregion rund um den Walensee, Flumserberg, Bad Ragaz und die Bündner Herrschaft. Unter hervorragenden Bedingungen legten die Wölfe in Bad Ragaz den Grundstein für die lange Spielzeit und stellten bereits bei der Abreise fest, dass sie nichts dagegen hätten, auch im nächsten Jahr wieder Gast im Grand Ressort, einem der absoluten Spitzenhotels der Region, zu sein. Dass dies der Fall sein wird, steht seit einigen Tagen fest. Eine Kooperation mit dem Heidiland stellt den Aufenthalt der Grün-Weißen während der Sommervorbereitung bis ins Jahr 2016 sicher. In der Ostschweiz sollen sich dann nicht nur die Fußballer wohlfühlen, auch für die Anhänger der Wölfe werden reizvolle Möglichkeiten geboten, ihrem Team in Richtung Süden zu folgen. Der VfL geht als erster Bundesligist überhaupt eine Partnerschaft mit einer Schweizer Tourismusregion ein. Eine Premiere also, die auch Geschäftsführer Klaus Allofs absolut begrüßt: „Wir freuen uns sehr, Heidiland Tourismus als neuen Partner für den VfL gewinnen zu können. Schon bei den ersten Gesprächen im Rahmen unseres Trainingsla geraufenthaltes in Bad Ragaz im vergangenen Sommer war schnell klar, dass diese partnerschaftliche Zusammenarbeit sowohl für Heidiland Tourismus als auch für uns und unsere Fans wirklich erfolgreich sein wird, weil sie von allen Beteiligten aktiv gelebt wird.“ Nicht nur VfL-Fans dürften in den kommenden drei Jahren in Bad Ragaz auf ihre Kosten kommen, auch die Anhänger



UNTER WÖLFEN



der Schweizer Nationalmannschaft bekommen mit Diego Benaglio, Ricardo Rodriguez und Timm Klose gleich drei ihrer Lieblinge in Reihen des VfL zu Gesicht. „Als Schweizer finde ich es natürlich besonders schön, dass der VfL Wolfsburg seine Zelte in den kommenden drei Jahren in meiner Heimat aufschlägt. Wir haben im Rahmen unserer Vorbereitung auf diese Saison in Bad Ragaz ein tolles Trainingslager unter Top-Bedingungen absolviert und freuen uns demnach schon auf unseren nächsten Aufenthalt im Heidiland“, betont Diego Benaglio. Im Rahmen der Kooperation wird die Ferienregion unter anderem mit LED-Bandenwerbung sowie mit facettenreichen Promotion-Aktionen und Gewinnspielen für die VfLFans in der Volkswagen Arena präsent sein. Björn Caviezel, CEO der Heidiland Tourismus AG, blickt dem Besuch aus Niedersachsen bereits freudig entgegen: „Wir hoffen, dass durch diese Zusammenarbeit viele Leute auf unsere Re gion aufmerksam werden und uns besuchen kommen. Als Ganzjahres-Destination sollte es ja nicht an Gelegenheiten mangeln. Und was gibt es Besseres, als dort Kraft zu tanken, wo sich auch die Mannschaft auf die BundesligaSaison vorbereitet?“ Im Sommer wie im Winter bietet die Tourismusregion ihren Besuchern wunderbare Urlaubserlebnisse. Weltberühmt wurde die Schweizer Destination schon vor über 130 Jahren dank der Schriftstellerin Johanna Spyri, deren Heidi-Romane heute als Namensgeber für das künftige Sommervorbereitungsziel der Wölfe dienen.



Auch die VfL-Fans sollen von der Partnerschaft in Form von besonderen Reiseangeboten profitieren. Die Anhänger der Schweizer Nati dürfen sich zudem auf drei ihrer Nationalhelden freuen.
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Im Vollgas- Modus in allen Wettbewerben



Der mit 28 Punkten aus den ersten elf Bundesliga-Partien beste Saisonstart der Vereinshistorie spricht für sich: Borussia Dortmund unternimmt in dieser Spielzeit einen neuen Anlauf im Meisterschaftsrennen. So früh wie im Sommer – davon ist nach knapp einem Saisondrittel auszugehen – wird die Schale nicht noch einmal an die Säbener Straße wandern. Während der BVB nach dem 3:1-Erfolg auf Schalke als Derbysieger firmiert, im Pokal-Achtelfinale eine machbare Aufgabe zugelost bekam und nach unglücklichem Start zuletzt auch in der Champions League wieder zu alter Leistungsstärke zurückfand, scheint klar: Die Schwarz-Gelben sind für den Endspurt im Kalenderjahr 2013 bestens gerüstet. Vielerorts gleichen sich derzeit die Einschätzungen: Der BVB präsentiert sich bislang in diesem Spieljahr noch einen Tick gefestigter und vor allem im Offensivspiel variabler als in der ohnehin schon so erfolgreichen jüngeren Vergangenheit. Einmal mehr hat das Dortmunder Triumvirat – bestehend aus Geschäftsführer Hans-Joachim Watzke, Sportdirektor Michael Zorc und Cheftrainer Jürgen Klopp – dabei aus der Not eine Tugend gemacht. Die stattliche Ablösesumme, die der BVB für Megatalent Mario Götze vom großen Konkurrenten aus dem Süden einstrich, wurde nahezu komplett reinvestiert, der Kader somit entscheidend verstärkt. Allen voran PierreEmerick Aubameyang (AS Saint-Etienne) und Henrikh Mkhitaryan (Shakhtar Donetsk), aber auch Sokratis (SV Werder Bremen) und die aus dem eigenen Nachwuchs stammenden Jonas Hofmann, Erik Durm und Marvin Duksch wussten zu überzeugen, und das, ohne längere Anlaufphasen für sich zu beanspruchen. Das Resultat ist nichts anderes als ein Traumstart, wie es ihn bei der Borussia in der Bundesliga nur im Meisterjahr



2010/2011 in vergleichbarer Form schon einmal gegeben hat. Damals verbuchte der BVB nach dem elften Spieltag zwar ebenso viele Zähler, hatte allerdings eine etwas schlechtere Tordifferenz. Angesichts der starken Bilanz von neun Saisonsiegen, die wie in den Heimspielen gegen Stuttgart (6:1), Freiburg (5:0) und den Hamburger SV (6:2) teils überdeutlich ausfielen, wirkt die durchaus vermeidbare Niederlage in Gladbach (0:2) allenfalls wie ein kleiner Schönheitsfleck auf einer sonst blütenreinen Weste. Diese vermochte auch die Startniederlage in der Königsklasse beim SSC Neapel (1:2) nur kurzzeitig zu trüben. Denn zwei Siege gegen Olympique Marseille (3:0) und bei Arsenal London (2:1) später hatte sich der BVB in einer nach wie vor sehr offenen Vorrundengruppe eindrucksvoll zurückgemeldet und vor dem Rückspiel gegen die „Gunners“ (bei Redaktionsschluss noch nicht beendet) nach wie vor beste Aussichten, das Achtelfinale aus eigener Kraft zu buchen. Derweil hat der BVB im DFB-Pokal die Runde der letzten 16 bereits erreicht, der Regionalligist 1. FC Saarbrücken wird auf dem Weg in Richtung Berlin dort wohl auch nicht viel mehr als eine Durchgangsstation sein.



Gästekabine



„Anrufe zwecklos“: Jürgen Klopp leitet noch mindestens bis 2018 die Geschicke des BVB.



Die Voraussetzungen für einen angemessenen Schlussakkord eines aus Dortmunder Sicht überaus erfolgreichen Jahres 2013 könnten also kaum besser sein. In allen drei Wettbewerben befindet sich der amtierende Champions League-Finalist im Vollgas-Modus nahe der Ideallinie. Zudem befeuerte Jürgen Klopp dieser Tage höchstpersönlich jene Annahme, dass der BVB auch langfristig einer rosigen Zukunft entgegen strebt. Der 46-Jährige verlängerte sein ohnehin noch bis 2016 gültiges Arbeitspapier vorzeitig um zwei weitere Jahre und will dies insbesondere als einen Fingerzeig dahingehend verstanden wissen, dass der BVB „auch in den kommenden Jahren daran arbeiten wird, den Verein in der nationalen und internationalen Spitze zu halten“. Ob dieser frohen Botschaft leicht euphorisiert, brachte es Hans-Joachim Watzke auf den Punkt: „Wir sind stolz, dass wir den besten Trainer überhaupt und ohnehin den besten Trainer für uns weiter gewinnen konnten.“ Und auch Klopp selbst findet: „Der Mensch sollte nicht trennen, was zusammen gehört.“



UNTER WÖLFEN



Einmal mehr sorgte Top-Torjäger Robert Lewandowski in London für den späten Dortmunder Sieg. Der Pole hat in allen drei Wettbewerben 2013/2014 bereits stolze 13 Treffer erzielt.
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Partner des VfL Wolfsburg Saison 2013/2014 FussBAll Ist Alles



VfL-Hauptsponsor



VfL-TopPartner



VfL-PremiumPartner



VfL-ExklusivPartner



WWW.VFL-WOLFSBURG.DE



Gästekabine
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KEVIN GROSSKREUTZ Echte Liebe



Steckbrief



Sicher, der Dortmunder Jung‘ polarisiert nicht nur auf dem Platz, wo er permanent unter Strom steht, sondern auch mit seiner offen zur Schau getragenen Vereinsliebe. Kevin Großkreutz lebt Borussia Dortmund wie kaum ein Zweiter, versucht erst gar nicht, zu vertuschen, dass Schwarz-Gelbes Blut durch seine Adern fließt. Bei ihm ist das weit mehr als eine Phrase, das wird schnell deutlich, denn er ist sozusagen „am Borsigplatz geboren“. Umweg führt über Ahlen Aufgewachsen im Dortmunder Arbeiterstadtteil Eving, besitzt Großkreutz bereits im Alter von sieben Jahren seine erste Dauerkarte im Westfalenstadion, die ersten fußballerischen Stationen sind der FC Kemminghausen und Merkur 08. Beim BVB kann er sich zunächst nicht durchsetzen, nimmt ähnlich wie Marco Reus einen Umweg in Kauf, der ihn über Ahlen perspektivisch aber doch zurück in die Bundesliga führt. Bei den Rot-Weißen gelingt erst der Sprung ins Regionalliga-Team, 2008 schließlich der Zweitligaaufstieg. Zwölf Treffer sind für einen Mittelfeldmann zwar ein Spitzenwert, können den UrDortmunder aber nicht restlos zufriedenstellen. Nicht selten kommt es daher vor, dass Großkreutz auch in dieser Zeit am Samstag auf der „Süd“ seinen BVB unterstützt. Seiner eigenen Aussage nach, war er „ bei fast bei jedem Heim- oder Auswärtsspiel dabei“, ehe es meist sonntags mit den Ahlener Teamkollegen um Punkte ging. Im Sommer 2009 schließlich erfüllte sich sein Traum: Der BVB holt den verlorenen Sohn zurück, beim 1:0-Sieg über den 1. FC Köln feiert Großkreutz UNTER WÖLFEN



Name:



Kevin Großkreutz



Geburtsdatum:



19. Juli 1988



Geburtsort:



Dortmund



Nationalität:



GER



Position:



Abwehr/Mittelfeld



Rückennummer:
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Bundesliga 2012/2013:



29 Spiele, 2 Tore, 3 Vorlagen



Bundesligaspiele (Tore):



126 (22)



seine Bundesliga-Premiere in jenem Schwarz-Gelb, auf das er schon seit frühester Kindheit schwört. „Mein Verein, meine Stadt“ Die Geschichte von Kevin Großkreutz hat im BundesligaAlltag ohne jeden Zweifel einen besonderen Charme. Der enorm vielseitige Dauerbrenner – bis auf Stürmer und Zehner hat er bei der Borussia alles schon einmal gespielt – lebt seinen eigenen Traum. „Viele meiner alten Kumpels stehen auf der Süd. Ich bin in Dortmund geboren, habe mit dem BVB zwei Meisterschaften und einmal den Pokal gewonnen, stand im Sommer im Finale der Champions League. Das ist mein Verein, meine Stadt“, sagt einer, der sich nach dem Titelgewinn 2011 die Dortmunder Skyline als Wadentattoo verewigen ließ und für den es kein größeres Geschenk geben kann, als sein BVB-Trikot regelmäßig vor 80.000 Gleichgesinnten tragen zu dürfen. Vergessen wird bei aller Folklore allerdings oft, dass Kevin Großkreutz aufgrund seiner Herkunft keineswegs ein verbrieftes Stammplatzrecht besitzt, sondern sich seinen Platz im BVB-Ensemble immer wieder aufs Neue erkämpft. Manch einer hatte ihn schon des Öfteren abgeschrieben, Großkreutz aber kam immer wieder zurück. Er ist „Mister Zuverlässig“ bei der Borussia, mit seiner Energie und Disziplin im taktischen Konzept Jürgen Klopps kaum mehr wegzudenken. Derzeit vertritt er als Rechtsverteidiger den langzeitverletzten Lukasz Piszczek – und macht seine Sache so gut, dass selbst eine Rückkehr ins DFB-Team (bisher drei Länderspiele) möglich erscheint.



Die Logeninhaber in der volkswagen Arena FussBAll Ist Alles



Juweliere · Goldschmiede · Uhrmacher



HUNGELING WOLFSBURG • ehemals Moser



WWW.VFL-WOLFSBURG.DE



Gästekabine
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Was macht eigentlich…? DIEGO KLIMOWICZ



Viele VfL-Fans erinnern sich gerne zurück an Diego Klimowicz. Der argentinische Stürmer erwies sich in seinen fünf Wolfsburger Jahren als ziemlich treffsicher und avancierte zum Publikumsliebling in der Volkswagen Arena. „Klimo“ ist auch bei Borussia Dortmund kein unbeschriebenes Blatt. Für den BVB absolvierte er 45 Bundesliga-Spiele. Heute lebt der kantige Stürmer in seiner argentinischen Heimat Cordoba – seine Profikarriere ließ er derweil bei seinem Jugendverein ausklingen. Einen Platz in der VfL-Historie sicherte sich Diego Fernando Klimowicz, als er den vereinsinternen Torjägerrekord brach. Inzwischen rangiert er in der ewigen Bundesliga-Torjägerliste der Wölfe auf Platz drei, wurde bislang nur von Edin Dzeko und Grafite übertroffen. Nichtsdestotrotz ist Klimowicz auch heute noch stolz auf seine Bilanz: „Rekorde sind nur Statistiken und werden immer irgendwann gebrochen. Ich habe mich zwar damals gefreut, als ich der Rekordhalter war, aber es bedeutet mir viel mehr, die Geschichte des VfL mitgeprägt zu haben.“ Das tat er, und zwar entscheidend: Klimowicz erzielte insgesamt 65 Tore in 161 Spielen für den VfL Wolfsburg, bevor es ihn ins Revier zu Borussia Dortmund zog.



In seinen anderthalb Jahren beim BVB kam er auf elf Treffer und schloss sich im Januar 2009 dem VfL Bochum an, wo er seine aktive Karriere fürs Erste aufgrund von Hüftprobleme beenden musste. Ein halbes Jahr später kehrte er in Diensten seines Jugendvereins Instituto AC Cordoba aber doch noch einmal für ein kurzes Intermezzo auf die Fußballbühne zurück. Seit dem Ende seiner Profilaufbahn schaut Klimowicz wieder regelmäßig in Wolfsburg vorbei. „Ich habe in der Stadt viele alte Bekannte und Weggefährten. Es freut mich sehr, dass man sich noch an mich erinnert“, so der einstige Goalgetter, der die Bundesliga freilich auch weiterhin noch verfolgt: „Vor allem die Spiele von Wolfsburg, Dortmund, Bochum oder auch den Bayern schaue ich mir gerne an. Denn die Bundesliga ist interessant und gehört zu den besten Ligen der Welt.“



borussia dortmund / Die letzten fünf Pflichtspiele 19.10.13 Bundesliga 9. Spieltag 1:0 (H)



S



22.10.13 Champions League Gruppenphase 2:1 (A)



26.10.13 Bundesliga 10. Spieltag 3:1 (A)



01.11.13 Bundesliga 11. Spieltag 6:1 (H)



Die besten Torschützen 2012/2013 Robert Lewandowski (24), Marco Reus (14), Jakub Blaszczykowski (11) 2013/2014  Robert Lewandowski (9), Pierre-Emerick Aubameyang (7), Marco Reus (6)



Die besten Vorlagengeber 2012/2013  Jakub Blaszczykowski (13), Mario Götze (12), Lukasz Piszczek (10) 2013/2014 Robert Lewandowski, Marco Reus (je 5), Henrikh Mkhitaryan (4)



U



N



05.10.13 Bundesliga 8. Spieltag 0:2 (A) Borussia M‘Gladbach



UNTER WÖLFEN



Die meisten Einsatzminuten



Hannover 96



FC Arsenal London



FC Schalke 04



VfB Stuttgart



2012/2013 Roman Weidenfeller (2.780), Robert Lewandowski (2.593), Lukasz Piszczek (2.532) 2013/2014 Kevin Großkreutz (990), Nuri Sahin (943), Robert Lewandowski (923)
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Benaglio



1



Grün 05.04.87 GER



20



Drewes



Dieter Hecking



21



04.02.93 GER



12.09.64 GER



Abwehr



08.09.83 SUI



Ochs 14.05.84 GER



Lopes



Mittelfeld



07.08.87 BRA



Medojevic 20.10.90 SRB



Koo



26



6



18



4



07.06.84 GER



Knoche 22.05.92 GER



31



Caligiuri



7



15.01.88 GER



Klose



Rodriguez 25.08.92 SUI



Perisic 02.02.89 CRO



Luiz Gustavo



Arnold



23.07.87 BRA



27.05.94 GER



22



5



09.05.88 SUI



Naldo 10.09.82 BRA



25



34



9



27



Diego 28.02.85 BRA



Polak 14.03.81 CZE



10



29



Angriff



27.02.89 KOR



2



Schäfer



Vieirinha 24.01.86 POR



8



Olic 14.09.79 CRO



11



Dost 31.05.89 NED



12



Kutschke 03.11.88 GER



30



Träsch 01.09.87 GER



15



Cheftrainer



Tor



Vfl Wolfsburg



Standards
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Tor



Cheftrainer



borussia dortmund



Jürgen Klopp



Weidenfeller



16.06.67 GER



06.08.80 GER



1



Langerak 22.08.88 AUS



20



Alomerovic 15.06.91 SRB



33 Abwehr



Subotic 10.12.88 SRB



Piszczek 03.06.85 POL



13.02.80 GER



26



5



15



Schmelzer 22.01.88 GER



29



Bender



6



27.04.89 GER



Reus 31.05.89 GER



11



Kirch 21.08.82 GER



Günter 16.08.94 GER



Sarr



24



Sokratis



21



30.01.95 GER



30



Bandowski



Durm



30.03.94 GER



12.05.92 GER



7



24.10.90 GER



Hofmann 14.07.92 GER



Gündogan



Blaszczykowski



Sahin



14.12.85 POL



05.09.88 TUR



16



35



8



18



09.06.88 GRE



25



37



Mkhitaryan 21.01.89 ARM



Mittelfeld



Kehl



4



Hummels 16.12.88 GER



10



Großkreutz 19.07.88 GER



19 Angriff



Lewandowski 21.08.88 POL



UNTER WÖLFEN



9



Aubameyang



Schieber



18.06.89 FRA



13.02.89 GER



17



23



Ducksch 07.03.94 GER



34



cashpoint.de Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.



Für alle, die an ihr Team glauben FOTOS: City-Press 20130718/DE



Jetzt bei CASHPOINT registrieren und auf die Spiele des VfL Wolfsburg wetten!



Sportwetten Shop-Online-Mobile
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bundesliga-Tabelle Gesamt



Heim



Auswärts



Pl. Verein



Sp.



S



U



N



Tore +/- Pkt.



Pl. Sp.



S



U



N Tore +/- Pkt.



Pl. Sp.



S



U



N Tore +/- Pkt.



1



11



9



2



0



24:7 +17



2



6



0



0



1



3



2



0



9:3



+6



11 10



FC Bayern München



29



6



15:4 +11



18



5



2



Borussia Dortmund



11



9



1



1



31:9 +22 28



1



6



6



0



0



21:4 +17



18



2



5



3



1



1



10:5 +5



3



Bayer 04 Leverkusen



11



8



1



2



22:11 +11



25



3



6



5



1



0



15:6 +9



16



4



5



3



0



2



7:5



+2



9



4



Borussia Mönchengladbach



11



6



1



4



25:15 +10



19



4



5



5



0



0



17:3 +14



15



13



6



1



1



4



8:12



-4



4



5:10



5



VfL Wolfsburg



11



6



0



5



16:13 +3



18



6



5



4



0



1



11:3 +8



12



10



6



2



0



4



-5



6



6



FC Schalke 04



11



5



2



4



20:22 -2



17



11



5



2



1



2 10:11 -1



7



3



6



3



1



2 10:11 -1



10



7



Hertha BSC



11



4



3



4



17:14 +3



15



7



6



4



0



2



11:5 +6



12



14



5



0



3



2



6:9



-3



3



8



SV Werder Bremen



11



4



3



4



12:17 -5



15



10



5



2



2



1



7:8



8



9



6



2



1



3



5:9



-4



7



-1



9



1899 Hoffenheim



11



3



4



4



26:25 +1



13



13



6



1



3



2 12:13 -1



6



7



5



2



1



2 14:12 +2



7



10



VfB Stuttgart



11



3



4



4



21:20 +1



13



12



5



1



3



1



9:6



+3



6



8



6



2



1



3 12:14 -2



7



11



Hannover 96



11



4



1



6



14:19 -5



13



5



6



4



1



1



12:8 +4



13



18



5



0



0



5



2:11



-9



0



12



1. FSV Mainz 05



11



4



1



6



16:23 -7



13



8



6



3



1



2



10:9 +1



10



16



5



1



0



4



6:14



-8



3



13



FC Augsburg



11



4



1



6



13:20 -7



13



9



6



3



1



2



9:11



-2



10



15



5



1



0



4



4:9



-5



3 8



14



Hamburger SV



11



3



3



5



23:24 -1



12



14



5



1



1



3



8:12



-4



4



5



6



2



2



2 15:12 +3



15



Eintracht Frankfurt



11



2



4



5



14:20 -6



10



17



5



0



2



3



5:8



-3



2



6



6



2



2



2



9:12



-3



8



16



Sport-Club Freiburg



11



1



5



5



12:21 -9



8



16



5



0



3



2



4:8



-4



3



12



6



1



2



3



8:13



-5



5



17



1. FC Nürnberg



11



0



7



4



11:22 -11



7



18



5



0



2



3



3:12



-9



2



11



6



0



5



1



8:10



-2



5



18



Eintracht Braunschweig



11



2



1



8



8:23 -15



7



15



6



1



1



4



4:11



-7



4



17



5



1



0



4



4:12



-8



3



mann der stunde



bundesliga-torjägerliste



Max Kruse war einer der Shootingstars der vergangenen Saison, als der SC Freiburg auch dank seiner elf Treffer und acht Vorlagen am Ende auf Rang fünf einlief. In dieser Spielzeit setzt der gebürtige Reinbeker im Gladbach-Trikot bislang sogar noch einen drauf. Der 25-Jährige hat nach elf Spielen bereits sieben Tore und sechs Vorlagen auf dem Konto, steht mit der Fohlenelf zudem auf einem Champions League-Qualifikationsplatz und darf sich längst auch berechtigte Hoffnungen auf eine Brasilien-Reise im kommenden Sommer machen.



Tore



Spiele



Spieler



Verein



9



11



Robert Lewandowski



Borussia Dortmund



8



11



Mario Mandzukic



FC Bayern München



7



11



Pierre-Emerick Aubameyang Borussia Dortmund



7



11



Vedad Ibisevic



VfB Stuttgart



7



11



Max Kruse



Borussia M'gladbach



7



10



Roberto Firmino



1899 Hoffenheim



7



11



Sidney Sam



Bayer 04 Leverkusen



6



11



Stefan Kießling



Bayer 04 Leverkusen



6



7



Pierre-Michel Lasogga



Hamburger SV



6



11



Anthony Modeste



1899 Hoffenheim



6



11



Nicolai Müller



1. FSV Mainz 05



6



11



Marco Reus



Borussia Dortmund



6



11



Rafael van der Vaart



Hamburger SV



Die letzten fünf bundesliga-Spiele gegen borussia dortmund 29.01.2011



0:3 (0:2)



0:1 Barrios(2.) 0:2 Sahin (40.) 0:3 Hummels (71.)



UNTER WÖLFEN



05.11.2011



5:1 (2:0)



1:0 Götze (12.) 2:0 Kagawa (45.) 2:1 Hleb (59.) 3:1 S. Bender (61.) 4:1 Lewandowski (66.) 5:1 Götze (78.)



07.04.2012



1:3 (0:1)



0:1 Lewandowski (22.) 0:2 Gündogan 49.) 1:2 Mandzukic (61.) 1:3 Lewandwoski (90.)



08.12.2012



2:3 (1:2)



1:0 Reus (6.) 1:1 Diego (36., Handelfmeter) 1:2 Naldo (41.) 2:2 Blaszczykowski (61., Foulelfmeter) 2:3 Dost (73.)



11.05.2013



3:3 (3:1)



0:1 S. Bender (5.) 1:1 Perisic (14.) 2:1 Perisic (23.) 3:1 Naldo (26.) 3:2 Reus (84.) 3:3 Reus (88.)



Gesamt: 32 Spiele 7 Siege 8 Unentschieden 17 Niederlagen 42:63 Tore Heim: 16 Spiele 4 Siege 5 Unentschieden 7 Niederlagen 23:28 Tore
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BUNDESLIGA Sp.



Datum



Paarung



Ergebnis



Zuschauer



Formation



1



10.08.2013



Hannover 96 – VfL Wolfsburg



2:0 (1:0)



44.800



Benaglio



Träsch



Naldo



Klose



Rodriguez



2



17.08.2013



VfL Wolfsburg – FC Schalke 04



4:0 (0:0)



28.405



Benaglio



Träsch



Naldo



Knoche



Rodriguez



3



24.08.2013



1. FSV Mainz 05 – VfL Wolfsburg



2:0 (0:0)



27.103



Benaglio



Träsch



Naldo



Knoche



Rodriguez



4



31.08.2013



VfL Wolfsburg – Hertha BSC



2:0 (2:0)



28.625



Benaglio



Träsch



Naldo



Knoche



Rodriguez



5



14.09.2013



Bayer 04 Leverkusen – VfL Wolfsburg



3:1 (1:1)



27.149



Benaglio



Träsch



Naldo



Knoche



Rodriguez



6



21.09.2013



VfL Wolfsburg – 1899 Hoffenheim



2:1 (1:1)



24.837



Benaglio



Träsch



Naldo



Knoche



Rodriguez



7



28.09.2013



FC Bayern München – VfL Wolfsburg



1:0 (0:0)



71.000



Benaglio



Träsch



Naldo



Knoche



Rodriguez



8



05.10.2013



VfL Wolfsburg – Eintr. Braunschweig



0:2 (0:1)



30.000



Benaglio



Träsch



Naldo



Knoche



Rodriguez



9



20.10.2013



FC Augsburg – VfL Wolfsburg



1:2 (1:2)



27.554



Benaglio



Ochs



Naldo



Knoche



Rodriguez



10



26.10.2013



VfL Wolfsburg – SV Werder Bremen



3:0 (1:0)



29.488



Benaglio



Ochs



Naldo



Knoche



Rodriguez



11



02.11.2013



Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg



1:2 (1:1)*



44.300



Benaglio



Ochs



Naldo



Knoche



Rodriguez



12



09.11.2013



VfL Wolfsburg – Borussia Dortmund



13



23.11.2013



1. FC Nürnberg – VfL Wolfsburg



14



29.11.2013



VfL Wolfsburg – Hamburger SV



15



08.12.2013



SC Freiburg – VfL Wolfsburg



16



14.12.2013



VfL Wolfsburg – VfB Stuttgart



17



22.12.2013



Borussia M'gladbach – VfL Wolfsburg *Anderson



DFB-POKAL Rd.



Datum



Paarung



Ergebnis



Zuschauer



1



03.08.2013



Karlsruher SC – VfL Wolfsburg



1:3 (0:1)



15.710



Benaglio



Träsch



Naldo



Klose



Rodriguez



2



24.09.2013



VfL Wolfsburg – VfR Aalen



2:0 (1:0)



6.718



Benaglio



Träsch



Naldo



Klose



Rodriguez



Achtel finale 04.12.2013



Formation



VfL Wolfsburg – FC Ingolstadt



DATEN UND FAKTEN ZUM SPIEL GEGEN borussia dortmund Serientäter Erstmals seit März 2012 gewann der VfL durch den 2:1-Auswärtssieg in Frankfurt drei Bundesliga-Partien in Serie. Gleiches gelang zuletzt nur Tabellenführer Bayern und Borussia Dortmund.



Rekordstart Der BVB startete so gut wie nie zuvor in seiner Bundesliga-Historie. 28 Zähler nach elf Spielen hatten die Schwarz-Gelben bislang erst einmal: Im Meisterjahr 2010/2011 hatten die Dortmunder zum gleichen Zeitpunkt allerdings „nur“ 27 Tore erzielt, jetzt sind es schon deren 31.
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1. Einwechslung



2. Einwechslung



3. Einwechslung



Koo



Polak



Vieirinha



Arnold



Diego



Olic



55. Knoche für Koo



66. Schäfer für Olic



80. Sio für Vieirinha



Koo



Luiz Gustavo



Vieirinha



Diego



Perisic



Olic



76. Polak für Luiz Gustavo 81. Schäfer für Olic



86. Kutschke



Koo



Luiz Gustavo



Vieirinha



Diego



Perisic



Olic



67. Polak für Perisic



69. Schäfer für Koo



85. Hasebe für Olic



Koo



Polak



Vieirinha



Diego



Perisic



Olic



74. Medojevic für Perisic



81. Klose für Polak



87. Kutschke für Knoche



Koo



Luiz Gustavo



Vieirinha



Diego



Perisic



Olic



59. Medojevic für Koo



71. Perisic für Schäfer



82. Kutschke für Knoche



Koo



Polak



Vieirinha



Diego



Schäfer



Olic



46. Perisic für Koo



75. Caligiuri für Vieirinha



86. Klose für Olic



Polak



Luiz Gustavo



Koo



Diego



Schäfer



Olic



68. Perisic für Schäfer



82. Arnold für Koo



83. Caligiuri für Olic



Polak



Luiz Gustavo



Koo



Diego



Schäfer



Olic



46. Perisic für Schäfer



59. Caligiuri für Polak



70. Kutschke für Olic



Medojevic



Luiz Gustavo



Diego



Arnold



Schäfer



Olic



68. Perisic für Arnold



75. Kutschke für Olic



90.+1 Klose für Schäfer



Medojevic



Luiz Gustavo



Diego



Arnold



Perisic



Olic



39. Polak für Medojevic



84. Kutschke für Olic



88. Evseev für Arnold



Medojevic



Luiz Gustavo



Diego



Arnold



Perisic



Olic



32. Caligiuri für Diego



89. Schäfer



Koo



Polak



Vieirinha



Diego



Perisic



Olic



62. Medojevic für Koo



75. Schäfer



Luiz Gustavo



Perisic



Vieirinha



Diego



Schäfer



Olic



34. Caligiuri für Vieirinha



46. Koo



1. Einwechslung



 



Erzielte(r) Treffer



Zweikampfstark Robin Knoche gewann 72,3 Prozent seiner direkten Duelle. Der 21-Jährige Innenverteidiger der Hecking-Elf ist damit derzeit der beste Zweikämpfer in der Bundesliga – noch vor den beiden Dortmundern Mats Hummels und Sokratis. .



Bestmarke Maximilian Arnold traf in den letzten drei Partien und hat damit nach 13 Bundesliga-Spielen bereits sechs Treffer auf der Habenseite. Ein Vereinsrekord: Arnold ist der jüngste Spieler mit sechs Toren in der Wolfsburger Bundesliga-Geschichte!



UNTER WÖLFEN



  Eigentor



 



für Arnold 90.+2 Kutschke für Olic



2. Einwechslung



Gelbe Karte



für Perisic



3. Einwechslung



für Perisic



87. Kutschke für Olic



für Rodriguez



83. Polak für Diego



  Gelb-Rote Karte



  Rote Karte 
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Ein ungleiches Gespann IVICA OLIC & IVAN PERISIC Wir treffen Ivica Olic und Ivan Perisic im Casa Antigua in Wolfsburg-Kästorf. Die Begrüßung mit Restaurantbesitzer Goran Djurdjic ist herzlich, man kennt sich. Schnell wird deutlich, dass sich die beiden hier wohlfühlen. Das gemütliche Restaurant ist für sie auch ein Stück Heimat. Zum Interviewtermin mit „Unter Wölfen“ haben Olic und Perisic gute Laune mitgebracht. Während „Ivi“ einen Espresso bestellt, nippt Ivan an seinem Wasserglas. Schnell werden noch die Autogrammwünsche der Gäste erfüllt, hier noch ein Erinnerungsfoto, dort ein Handshake. Dann geht es los.



spielmacher



UNTER WÖLFEN
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32



Ivica Olic, wie sehr freut es dich, dass Ivan gegen Bremen nicht nur dein Tor vorbereitet hat, sondern kurz vor Schluss auch noch seinen ersten Saisontreffer erzielen konnte? Ivica Olic: Sehr! Das Tor war besonders wichtig für Ivan. Er hatte ja im Pokal gleich zu Beginn der Saison schon einmal getroffen – jetzt hat es endlich auch in der Liga geklappt. Ich hoffe, das gibt ihm Auftrieb. Für einen Offensivspieler sind Tore ja immer wichtig, aber überhaupt muss man sagen, dass das Spiel gegen Bremen eines unserer besten war. Ivan Perisic, für dich war das sicher eine Erleichterung, oder? Ivan Perisic: Ja, ich denke, das war eines meiner besten Spiele, seit ich beim VfL bin. Wichtiger noch als mein Tor aber war es, dass die drei Punkte in Wolfsburg geblieben sind. Ihr seid zwar beide Stürmer, aber trotzdem ganz unterschiedliche Spielertypen. Wie klappt das mit der Abstimmung auf dem Feld? Ivica: (lacht) Da hilft es natürlich, dass wir uns in unserer Muttersprache verständigen können. Das hat gegen Bremen und auch in Frankfurt ganz gut geklappt. Profitierst du als Mittelstürmer von derart offensiven Außenspielern, wie Ivan beispielsweise einer ist? Ivica: Ja, klar. Für mich macht es vieles einfacher, wenn unsere Außen in die Tiefe gehen oder sich in Eins-gegen-EinsSituationen durchsetzen können. Überhaupt sind diese Spielertypen für unser System enorm wichtig. Durch die Verletzung von Vieirinha haben wir leider einen Spieler verloren, der auch viel für die Offensive getan hat. Umso wichtiger ist es dann, dass Ivan auch im Spiel immer besser wird. Im Training



zeigt er jedenfalls schon seit Wochen, dass er sich in einer guten Verfassung befindet. Und wie ist das für dich, Ivan? Profitierst du umgekehrt auch von „Ivi“, der als zentrale Spitze weite Wege geht und eigentlich immer anspielbar ist? Ivan: Ja, Ivica macht es mir leicht auf dem Platz, auch weil wir die gleiche Sprache sprechen. Wir wollen offensiven Fußball spielen, da braucht man zwei gute Außenspieler, aber immer auch eine Anspielstation weiter vorne. Ivan Perisic ist trotz seiner gerade einmal 24 Jahre bereits ganz schön herumgekommen in Fußball-Europa. Aus Split stammend, begann seine Karriere bei HNK Hajduk, ehe der FC Sochaux seine erste Profistation wurde. Auf Leihbasis ging es 2009 nach Belgien zum KSV Roeselare, wo er sich mit fünf Treffern in nur 18 Einsätzen für den FC Brügge empfahl. Dort startete das Offensivtalent dann richtig durch und wurde in der Saison 2010/2011 mit 22 Treffern Torschützenkönig in derJupiler Pro League. Mit Borussia Dortmund sicherte sich daraufhin der amtierende Deutsche Meister die Dienste des kroatischen Nationalspielers. Beim BVB gewann Perisic zwar auf Anhieb das Double, musste sich die Spielzeit aber immer wieder mit anderen Hochkarätern teilen, weshalb er sich in der zurückliegenden Winterpause dazu entschloss, beim VfL einen neuen Anlauf zu nehmen. Wie lange kennt ihr euch schon? Ivica, wann hast du das erste Mal von Ivan Perisic gehört? Ivica: Ich kenne ihn von der Nationalmannschaft. Nach seinem Wechsel aus Belgien zu Borussia Dortmund war er immer konstant bei uns. Vorher hatte ich schon von seinen starken
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Leistungen beim FC Brügge gehört, wo er ja auch bester Torschütze war. War Ivica für dich umgekehrt vielleicht so etwas wie ein Vorbild? Ivan: Das kann man schon so sagen, ja. Bei der WM 2002 in Japan und Südkorea hat er gegen Italien ein Tor gemacht – das war für unser Land eine große Sache. Seitdem habe ich seinen Weg verfolgt und bin heute natürlich stolz, mit ihm beim VfL zusammenzuspielen. Dieter Hecking bezeichnete Ivan zuletzt oft als einen „kompletten Spieler“. Ist da was dran? Ivica: (schmunzelt) Naja, wenn der Trainer das sagt, dann kann ich da nicht widersprechen, oder? Im Ernst, Ivan bringt alles mit. Wichtig ist, dass er Selbstvertrauen entwickelt. Fest steht aber, dass seine Qualitäten nur wenige Spieler haben. Dazu ist er jung, kann noch viel lernen und Erfahrungen sammeln – und wird so sicher noch besser werden. Außerdem arbeitet er hart an sich, in jeder Trainingseinheit. Ich hoffe jedenfalls, dass er hier bei uns noch einige gute Jahre vor sich hat. Und was ist er privat für ein Typ? Was macht ihr nach dem Training oder an freien Tagen? Ivica: Ivan ist noch ein junger Spieler, das merkt man. Er hat noch Lust auf das Leben nach dem Training. Vielleicht ist es
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für junge Spieler wie ihn oder Medo (Slobodan Medojevic, d. R.) dann manchmal etwas anderes – aber ich jedenfalls brauche nach den Einheiten meine Ruhe. Ich bin ja schon etwas in die Jahre gekommen. Ivan: Manchmal treffen wir uns aber auch zu zweit hier im Casa Antigua zum Essen, oder einfach, um ein bisschen zu quatschen. Oder wir kochen zusammen und spielen mit den Kindern. Uns ist zu Ohren gekommen, dass es da manchmal für euch noch eine dritte Halbzeit gibt… Ivan: Naja, mein Sohn ist da noch etwas zu klein. Er ist ja gerade mal ein Jahr alt. Ivica: Aber mit meinen Jungs kickt er immer. Im Sommer fast jeden Tag – Medo war auch oft dabei. Ivan: (lacht) Stimmt, aber wenn meiner erst noch etwas älter ist, dann wird’s schwer für euch… Ivan, zuletzt lief es für dich bedeutend besser als zu Beginn der Saison. Ist mit dem starken Auftritt gegen Bremen und deinem ersten Saisontor jetzt der Knoten geplatzt? Ivan: Ich hoffe es, die Spiele zuletzt waren sehr wichtig für mich. Trotzdem weiß ich, dass ich jetzt dranbleiben muss. Ich will im Training jeden Tag weiter hart arbeiten und alles geben. Überhaupt darf die ganze Mannschaft jetzt nicht nachlassen, wenn wir eine erfolgreiche Saison spielen wollen. Und das wollen wir definitiv!
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Es geht jetzt darum, einen Abstand zum Tabellenmittelfeld herzustellen. Wie wichtig ist es euch, mit dem VfL in der nächsten Saison wieder international dabei zu sein? Ivan: Klar, da wollen wir wieder hin. Ich habe zwei Jahre in der Europa League und dann in Dortmund sogar Champions League gespielt. Da will man dabei sein, das sind ganz spezielle Spiele. Dafür werden wir alles geben. Ivica: Ehrlich gesagt: Im letzten Jahr musste ich zum ersten Mal seit zehn Jahren die Spiele unter der Woche vor dem Fernseher verfolgen. Das war nicht gerade leicht. Zum ersten Mal seit 2002 habe ich mit meiner Mannschaft nicht europäisch gespielt. Da habe ich mich ein bisschen gefühlt, wie als ob ich in Rente gegangen wäre. Es muss einfach unser Ziel sein, in diesem Jahr unter den ersten Sechs zu landen. Aber klar, das ist alles noch viel zu früh. Man hat es ja jetzt erst wieder gesehen: Vor drei Wochen waren wir noch 13. und jetzt spricht man über Europa.



Ivica, du hingegen bist, gemessen an deiner Torquote, nie besser in eine Saison gestartet. Fünf Treffer in elf Spielen sind es jetzt schon. So kann’s doch weiter gehen… Ivica: Ich finde auch, dass das eine gute Quote ist. Klar ist aber auch, dass das noch besser geht. Jeder Stürmer will mehr – und da ärgere ich mich eben, wenn ich gegen Bremen trotz einer hundertprozentigen Chance nicht mein zweites Tor gemacht habe. Am wichtigsten aber ist es, dass ich gesund bleibe. Ich trainiere gut, fühle mich fit und wir hatten eine gute Vorbereitung. Was ist denn drin für den VfL in dieser Saison? In der Tabelle ging‘s zuletzt ja steil nach oben… Ivica: Das lässt sich jetzt noch nicht sagen. Fest steht: Jedes Spiel ist wichtig, gerade wenn man sich, wie wir, oben herankämpfen will. Wie der Trainer sagt: Es geht jetzt darum, einen Abstand zum Tabellenmittelfeld herzustellen. Ich spiele schon lange genug in der Bundesliga, um zu wissen, wie schnell es in beide Richtungen gehen kann. Deswegen müssen wir uns jetzt in dieser Phase immer nur auf das nächste Spiel konzentrieren und Woche für Woche versuchen, unsere beste Leistung abzurufen. Insbesondere zuhause müssen wir versuchen, die Punkte hierzubehalten. Ivan: Wir sind jetzt Fünfter, das ist gut. Besonders die letzten Spiele waren wichtig, weil wir leider davor dieses Duell gegen Braunschweig verloren haben. Eigentlich haben wir seit dem Ausgleichstreffer in Augsburg die meiste Zeit über sehr gut gespielt, so muss es weitergehen.



Zweimal noch sind Ivica Olic und Ivan Perisic in diesem Jahr allerdings auch auf internationaler Bühne gefordert: In den Playoffs zur WM im kommenden Jahr trifft die kroatische Nationalmannschaft auf Island. Das Hinspiel steigt am Freitag, 15. November, in der isländischen Hauptstadt Reykjavik. Vier Tage später, am Dienstag, 19. November, fällt in Zagreb die endgültige Entscheidung darüber, ob „Hrvatska“ in Brasilien dabei ist. Im November stehen für euch wichtige Spiele mit der kroatischen Nationalmannschaft auf dem Plan. Dort seid ihr feste Größen, habt zusammen schon mehr als 100 Länderspiele bestritten. Was bedeutet es euch, für euer Heimatland zu spielen? Ivica: Das ist wahrscheinlich für jeden Fußballer etwas ganz Besonderes. In Kroatien sind die Erwartungen dazu noch sehr hoch – der Fußball bedeutet den Menschen sehr viel. Man erwartet jetzt von uns, dass wir uns für die WM im nächsten Jahr in Brasilien qualifizieren. Ohne Wenn und Aber. Beim Blick auf die Playoff-Auslosung muss man sicherlich zugeben, dass es für euch hätte schlimmer kommen können… Ivica: Absolut! Wir haben mit Island eine Art „Wunschgegner“ bekommen und jetzt gute Chancen, bei der WM dabei zu sein. Im Lostopf waren für uns sonst noch Schweden, Frankreich und Rumänien. Da haben bei uns alle gehofft, gegen Island zu spielen, weil das sicherlich die vermeintlich leichteste Aufgabe ist. Wir wollen diese Mannschaft nicht unterschätzen,
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sind in den beiden Partien aber trotzdem der klare Favorit. Wir haben die größere Qualität und müssen das jetzt in den zwei Spielen bestätigen. Eigentlich muss man schon so klar sagen: Wenn wir gegen Island nicht weiterkommen, dann gehören wir auch nicht zu einer Weltmeisterschaft! Zuletzt gab’s zuhause gegen die starken Belgier und in Schottland jeweils Niederlagen. Mit Nico Kovac kam derweil ein neuer Trainer. Was muss anders werden, damit es doch noch klappt mit der WM? Ivan: Die letzten Spiele waren leider nicht so gut, das stimmt. Und für Nico ist es in der kurzen Zeit jetzt auch schwer, Grundlegendes zu verändern. Es bleiben ja gerade einmal ein paar Trainingstage. Trotzdem haben wir schon einige Gespräche geführt, was in so einer Situation immer hilft. Wir haben jetzt diese zwei Endspiele und ich bin zuversichtlich, dass wir uns durchsetzen werden. Also gibt‘s im nächsten Jahr keinen Sommerurlaub? Ivan: (grinst) Doch, doch. Aber erst nach der WM! Ivica: Wir glauben alle, dass wir das schaffen. Und wir haben ja auch einen starken Kader. Viele Spieler wie Mario Mandzukic oder Luka Modric spielen in europäischenTopclubs. Das kann auch ein Faktor sein. Ich bin sicher, dass Kroatien 2014 in Brasilien dabei ist! Mit gleicher Entschlossenheit wollen die beiden im letzten Bundesliga-Spiel vor der richtungsweisenden Länderspielpause nun auch gegen den BVB auf den Platz gehen. Können die Grün-Weißen an die zuletzt gezeigten Leistungen anknüpfen, kann auch gegen die Borussia eine Überraschung gelingen. Davon sind Ivica Olic und Ivan Perisic überzeugt. Mit Borussia Dortmund ist jetzt ein Gegner in Wolfsburg zu Gast, der nicht nur in der Bundesliga, sondern inzwischen auch in der Champions League zur Creme de la Creme gehört. Ivan, für dich ist das Wiedersehen mit den alten Kollegen sicher eine besondere Sache. Hast du dem BVB in Wembley eigentlich die Daumen gedrückt? Ivan: Ja, klar. Einen Tag vor dem Finale habe ich allen Spielern und Trainern mit einer SMS viel Glück gewünscht. Schade, die Bayern waren an diesem Tag leider etwas zu stark. Ich hätte es den Jungs gegönnt, sie haben vor allem in der Champions League eine tolle Saison gespielt. Die Einladung von Jürgen Klopp, der dir ja ein Finalticket versprochen hatte, hast du aber nicht angenommen? Ivan: (lacht) Nein. Auch wenn das vielleicht so dargestellt wurde: Ich habe absolut kein Problem mit Jürgen, er ist ein super Trainer und hat auch sehr oft und offen mit mir gespro-



chen. Gleichzeitig ist es aber normal, dass jeder Fußballer spielen will, und das so oft es geht. Das war in Dortmund für mich nicht immer der Fall, daher habe ich mich letztendlich für einen Wechsel entschieden. Was sind denn für dich die schönsten Erinnerungen an deine Zeit beim BVB? Der „Double-Gewinn“ oder dein Traumtor gegen Arsenal? Ivan: So ein Traumtor, dazu noch ein wichtiges, in meinen allerersten Champions League-Minuten – das war schon der Wahnsinn. Trotzdem sind Titel für einen Fußballer das Größte, daher würde ich die Meisterschaft und auch das Pokalfinale in Berlin eher benennen. Für solche Momente spielst du Fußball. Das 5:2 im Finale gegen die Bayern war schon ein tolles Erlebnis. Für dich wahrscheinlich nicht so, Ivica… Ivica: Nein, aber ich habe da ja auch nicht gespielt. Außerdem kannte ich das Gefühl schon und wusste, wie es ist, den DFBPokal zu gewinnen: 2010 haben wir im Finale gegen Bremen gewonnen. Ich habe mich dann eben mit Ivan zusammen warmgemacht und wir haben ein bisschen geflachst. Aber schlimmer war sowieso das verlorene Champions League-Finale gegen Chelsea. Daran habe ich immer noch ein bisschen zu knabbern, muss ich sagen. Was ist denn möglich gegen Dortmund? Wieder so ein Spektakel wie beim 3:3 im letzten Jahr? Ivica: Das wird man sehen. Gegen so einen Gegner musst du über 90 Minuten Gas geben und die Konzentration hochhalten. Das hat ja damals auch dieses 3:3 gezeigt, wo wir eigentlich bis zur 80. Minute souverän 3:1 in Führung lagen. Aber einer solch starken Mannschaft reichen natürlich fünf Minuten, um ein Spiel zu entscheiden. Ich habe sogar den Eindruck, dass die Dortmunder in dieser Saison noch stärker sind, als im vergangenen Jahr. Fast die ganze Mannschaft ist zusammen geblieben und die Neuzugänge haben sofort funktioniert. Dass das sehr schwer für uns wird, dürfte also klar sein. Aber wenn wir eine Top-Leistung abliefern, dann ist auch gegen den BVB etwas möglich. Ivan: Ein starker Gegner, aber trotzdem: Hoffentlich gewinnen wir diesmal. Dann können die Tore auch gerne die anderen schießen. Gibt’s denn noch den einen oder anderen Kontakt zur Borussia, Ivan? Ivan: Ja, klar. Mit Ilkay Gündogan zum Beispiel schreibe ich ab und zu. Aber das ist am Samstag dann während des Spiels natürlich alles nebensächlich. Da geht es für mich und die Jungs einzig und allein darum, weiter zu punkten.



CHAQWA ist eine eingetragene Schutzmarke der The Coca-Cola Company.



– das ist aromatischer Kaffee, leckere Kaffeespezialitäten und köstliche Tee- und Kakaogetränke. Oder wie manche sagen: der beste Anlass, um einen Moment gemeinsam zu genießen.



ROY ROBSON ist offizieller Fashion-Partner des VfL Wolfsburg. www.royrobson.com



Mixed Zone



Die Kicker Kolumne in „Unter Wölfen”
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von Michael Richter, Redaktion Nord



Länderspielpause? Von wegen Pause! Länderspielpause. 90 Minuten noch einmal Bundesliga, dann gehört die Bühne für knapp zwei Wochen wieder vor allem den Nationalteams. Pause? Das gilt vielleicht für den Ligabetrieb, die Akteure selbst jedoch sind auf den verschiedensten Schauplätzen und in unterschiedlicher Mission unterwegs. Den spektakulärsten Dienstauftrag haben sicherlich jene Spieler, die in diesem November noch um das WM-Ticket für Brasilien 2014 kämpfen. Aus Wolfsburger Sicht müssen Ivica Olic und Ivan Perisic mit Kroatien nachsitzen, zweimal geht es in den Playoffs gegen das Überraschungsteam Island. Doch auch die, die nicht in den Auswahlmannschaften stehen, pusten bestenfalls mal durch, legen daheim aber sicher die Hände nicht in den Schoß. Zwar lassen sich mannschaftstaktische Dinge in Wochen, in denen sich die Reihen wegen der verreisten Nationalspieler lichten, nicht besonders



gut trainieren. Mit den verbliebenen Spielern im Kader aber können die Trainer dafür um so intensiver arbeiten und, zum Beispiel nach Verletzungen Rückstände aufarbeiten, Feinund Neujustierungen vornehmen. Und die Spieler haben, wie etwa Nachrücker aus dem Junioren- oder Amateurbereich, in Abwesenheit der Stars eine gute Chance, noch besser auf sich aufmerksam zu machen. Ideal funktioniert dies häufig in Testspielen. Beim VfL etwa bildet eine Reise zum schottischen Traditionsclub Heart of Midlothian nach Edinburgh am Mittwoch, 13. November, den Höhepunkt. Es ist für Dieter Hecking eine attraktive Gelegenheit, auf internationalem Niveau auszuprobieren, was anschließend auch in der Liga einmal funktionieren könnte. Die Vergangenheit schließlich lehrt, dass dann und wann leider Spieler lädiert aus der so genannten Länderspielpause zurückkehren. Gut, dann über taugliche und erprobte Alternativen zu verfügen.



NACHSPIELZEIT



FUSSBALL, SPASS UND FEIERN FUSSBALL IST ALLES



17.30 - R H 18.30 U



HAPPY HOURR U BIER NO! R 2 EU



NACHSPIELZEIT IN HALLE09



START: 17.30 UHR



PARTYTIME NACH DEM SPIEL GEGEN DORTMUND BARBEREICH MIT LONGDRINKS UND SEKT, DJ UND TANZFLÄCHE ÜBERTRAGUNG DER PK SOWIE DES BUNDESLIGA-TOPSPIELS WWW.VFL-WOLFSBURG.DE
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Wölfe auf Erfolgskurs VfL im Oktober-Gesamtranking der Virtuellen Bundesliga auf Platz eins Nicht nur die aktuelle Bundesliga-Saison läuft auf vollen Touren. Auch das virtuelle Pendant dazu, die Virtuelle Bundesliga, hat seit Oktober ihren Spielbetrieb aufgenommen. Bereits in der zweiten Saison sucht die DFL Deutsche Fußball Liga in Kooperation mit EA SPORTS und unterstützt von adidas nach dem offiziellen Meister der Virtuellen Bundesliga 2013/2014. VfL Wolfsburg ist Tabellenführer Das Besondere: Hier kommt es auf die Fans, also auf euch an! Denn in der Virtuellen Bundesliga treten die Anhänger aller 18 Bundesligaclubs für ihren Lieblingsclub im gleichnamigen Online-Spielmodus von FIFA 14 gegeneinander an, um eine echte Trophäe für ihren Club zu holen. Sieger der vergangenen Saison war ein Fan des HSV. In dieser Saison jedoch, hat die Stunde der Wölfe geschlagen. Schon jetzt engagieren sich viele VfL-Anhänger tatkräftig und schlagen sich dabei sehr gut. Im letzten Gesamtranking des Monats Oktober lagen die Wölfe-Fans ganz klar auf Platz eins – deutlich vor den Anhängern der TSG 1899 Hoffenheim und des FC Augsburg. In der Einzelwertung konnte sich zudem ebenfalls ein Wölfe-Fan mit dem Nicknamen LXL SUCCESFUL an die Tabellenspitze spielen. Er ist damit direkt für das große Finale der Virtuellen Bundesliga am 10. Mai in Berlin qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch! Offizielle Qualifikation in der Volkswagen Arena Neben der Online-Qualifikation können sich Fans auch in offiziellen Qualifikationsturnieren für das große Finale in Berlin qualifizieren. Zu diesem Zweck kommt die Virtuelle Bundesliga im Rahmen ihrer Live-Qualifikationstour auch nach Wolfsburg in die Volkswagen Arena. Am Sonntag, 24. November, findet in der Heimstätte der Wölfe die zweite offizielle Live-Qualifikation zur Virtuellen Bundesliga statt. Für die Teilnahme am Qualifikationsevent könnt ihr euch ab Montag, 11. November um 18 Uhr, bis zum Mittwoch, 13. November um 18 Uhr online unter www.virtuelle-bundesliga.de bewerben. 124 Startplätze werden anschließend per Zufallsprinzip vergeben. Für alle, die es bis hierhin nicht geschafft haben, gibt es am Tag des Events im Rahmen eines KO-Turniers dann UNTER WÖLFEN



noch einmal die Möglichkeit, den Sprung in die Qualifikation zu schaffen und sich einen von vier zusätzlichen Startplätzen zu sichern. Die Virtuelle Bundesliga ist außerdem bereits einige Tage vorher in der VfL-FanWelt in der City-Galerie Wolfsburg zu Gast. Mehr Details dazu in Kürze online. Robin Knoche ist Botschafter der Virtuellen Bundesliga Als offizieller Botschafter des VfL Wolfsburg in der Virtuellen Bundesliga tritt übrigens VfL-Abwehrmann Robin Knoche auf. In Kooperation mit adidas repräsentieren insgesamt 18 Profispieler der Bundesliga als Markenbotschafter ihren Club und treten im Rahmen dessen auch in FIFA 14 gegeneinander an. Der 21-Jährige Innenverteidiger macht dabei auch auf dem virtuellen Platz eine starke Figur.



virtuelle Bundesliga Pl.



Verein



Siege



1



VfL Wolfsburg (1)



56.68 %
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1899 Hoffenheim (2)



54.30 %
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FC Augsburg (3)



53.84%
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Bayer 04 Leverkusen (4)



53.76 %
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Borussia Dortmund (17)



46.07 %



18



FC Bayern München (18)



45.33 %



...



Weitere Details und nähere Informationen zum Qualifikationsevent sind auch auf der offiziellen Webseite erhältlich: www.virtuelle-bundesliga.de.



vfl-stadion im allerpark



Baufortschritt am VfLStadion im Allerpark



Baustellenbesichtigung: Klaus Allofs, Wolfgang Hotze (beide VfL Wolfsburg), Manfred Günterberg (Wolfsburg AG), OB Klaus Mohrs, Thomas Röttgermann (VfL Wolfsburg), Wenzel Steinhage (Wolfsburg AG) und Architekt Jürgen Schütz (von rechts).



Die Bauarbeiten für das neue VfL-Stadion im Allerpark schreiten voran. Schritt für Schritt entsteht auf dem Baufeld an der Plaza im Wolfsburger Allerpark die neue Spielstätte der U23 und der Frauen-Bundesligamannschaft des VfL Wolfsburg. Aktuell steht das Setzen von Spundwänden auf dem Plan. Die Einbauorte befinden sich im Bereich der später unter der Plaza befindlichen Räume an der Haupttribüne, die für Toilettenanlagen genutzt werden, sowie an der Behindertenrampe in Richtung Waldallee. Am Freitag, 1. November, besichtigten die Geschäftsführer der VfL Wolfsburg-Fußball GmbH Klaus Allofs, Wolfgang Hotze und Thomas Röttgermann gemeinsam mit Wolfsburgs Oberbürgermeister Klaus Mohrs sowie dem Vorstand Manfred Günterberg und Wenzel Steinhage (Immobilienmanagement) vom Bauherrn Wolfsburg AG die Baustelle. Die Spundwände werden auf einer Länge von 90 Metern entlang der Plaza gesetzt. Die dafür verwendeten Stahlprofile sind jeweils sechs bis acht Meter lang. Sie werden in den Boden gerammt und zusätzlich mit insgesamt 20 Ankern im Baugrund gesichert. Nach dem Aushärten der Anker beginnt der Aushub der bis zu 4,5 Meter tiefen Baugrube. Im Anschluss werden mithilfe von Spülbohrungen die Rohre für die künftigen Wasserleitungen verlegt.



Mit Biss für den VfL WoLfsBurg



HASA GmbH, Lindenallee 20, 39288 Burg; Tel. +49 3921 4828 0, Fax +49 3921 4828 28; E-Mail [email protected]; www.hasa-burg.de
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under Die Bökl 0 Min. 9 FanBox - Heimvor jedem lle 09 a spiel in H



x o B n a F r u z e l l a ! Kommt s r a t S eure



t ß ü r g und



Ab zur FanBox und mit Glück ein Spieler-Treffen erleben!



www.boeklunder.de



Teams



U23



U19



U17
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NLZ



Schwierige Phase Zur Lage bei der U23 Die U23 befindet sich momentan in einer schwierigen Phase. Die letzten beiden Heimspiele gegen Mannschaften aus der unteren Tabellenhälfte gingen leider verloren. Damit verpasste die Mannschaft die Chance, sich von der Konkurrenz abzusetzen. Vor zwei Wochen unterlagen die Wölfe trotz großer Dominanz und vieler klarer Möglichkeiten dem BV Cloppenburg 1919 mit 0:1. Die Chancenauswertung war das große Manko an diesem Nachmittag – der Ball wollte einfach nicht über die Linie. Diese Niederlage wollte der VfL II eine Woche darauf im Heimspiel gegen den VfR Neumünster 1910 vergessen machen. Doch daraus wurde nichts. In der ersten Hälfte bestimmte der VfL die Partie, vergab aber zum wiederholten Male die herausgespielten Möglichkeiten. Neumünster witterte die Chance und bestrafte individuelle Fehler, sodass am Ende ein bitteres 0:3 stand. Zudem verschossen die Wölfe beim Stande von 0:2 eiVorschau | Spieltage Sp.



Datum



Zeit



Murat Bildirici im Spiel gegen Cloppenburg.



nen Foulstrafstoß, sicherlich der endgültige Knackpunkt in dieser Partie. U23-Cheftrainer Valerien Ismael im Nachgang: „Wir müssen nun klar analysieren, lassen uns aber durch den kleinen Leistungsknick nicht verrückt machen. In solchen schwierigen Phasen merkt man, dass unsere Mannschaft noch jung ist. Aber wir werden daran wachsen. Es ist besser, dass es jetzt passiert, als in der entscheidenden Phase der Meisterschaft. Da darf man sich solche Ausrutscher nicht mehr erlauben.“ Jetzt stehen noch drei Vorrundenpartien aus, die erste am Sonntag, 10. November, um 14 Uhr beim SV Wilhelmshaven. Wieder geht es gegen eine Mannschaft, die um den Klassenerhalt kämpft.



Spielpaarung



15



So, 10.11.13



14.00



SV Wilhelmshaven – VfL Wolfsburg II



16



So, 17.11.13



14.00



VfL Wolfsburg II – Hannover 96 II
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Sa, 23.11.13



14.00



Hamburger SV II – VfL Wolfsburg II



Nico Granatowski schirmt in der Partie gegen Neumünster den Ball ab. UNTER WÖLFEN



rauber h c s r h o Akku-B ,5 Set CXS Li 1



269,- €



Elektrowerkzeuge & Zubehör



Holzbearbeitungswerkzeuge



30 Tage Rückgaberecht* * bei Rechnungs- oder Ratenkauf 14 Tage Rückgaberecht



Elektrowerkzeuge & Zubehör



Spann- und Schneidetechnik



AkkuE L W D HP330 hrauber c s r h o b Schlag



119,95 €



3% Skonto* * nur bei Bezahlung per Überweisung



Zangen & Werkzeuge



XXL Kraftform Set 12-tlg.



34,95 €



Hämmer



sichere Zahlungsmöglichkeiten Rechnungs- & Ratenkauf PayPal Überweisung Nachnahme & Sofortüberweisung



Qualität ganz oben – Preis ganz unten!
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U19



U17
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„Die Mannschaft ist noch nicht stabil“ Ein Gespräch mit Pablo Thiam, Sportlicher Leiter U23, zur Entwicklung der Mannschaft Pablo Thiam, ein Großteil der Hinrunde der Spielzeit 2013/2014 in der Regionalliga Nord ist absolviert. Wie bewerten Sie die Entwicklung der Mannschaft? Pablo Thiam: Trotz der jüngsten Rückschläge gegen Cloppenburg und Neumünster sehe ich das Team grundsätzlich auf dem richtigen Weg. Wir haben das, was wir uns in der Sommervorbereitung vorgenommen hatten, ganz gut umsetzen können. Das Team könnte allerdings noch besser dastehen, wenn man die Art und Weise der Niederlagen, insbesondere in den letzten beiden Partien, betrachtet. Das wiederum zeigt, wo die Mannschaft steht und woran wir und jeder einzelne Spieler noch arbeiten müssen. Sie sagen es: Zu einer solchen Platzierung gehört natürlich immer auch harte Arbeit des gesamten Teams. Nun hat der VfL II seit Saisonbeginn ein neues Trainerteam. Wie gut funktionieren die Abläufe schon? Thiam: Das Trainerteam hat sich schnell und gut eingespielt. Vor allem, wenn man bedenkt, dass Chefcoach Valerien Ismael



seinen Fußball-Lehrer-Schein in Hennef macht und daher nicht immer bei der Mannschaft in Wolfsburg sein kann. Durch die Absprachen und die Arbeitsaufteilung innerhalb des Trainerteams funktioniert das aber dennoch ganz gut. Jeder weiß, was zu tun ist, und wir treffen uns darüber hinaus natürlich fast täglich und besprechen alle Themen. Die Platzierung in der Tabelle ist das Eine, das Hauptcredo aber die Weiterentwicklung junger Spieler. Wie bewerten Sie die erhöhte Durchlässigkeit, wie das Beispiel Willi Evseev zeigt? Thiam: Bei der Neuausrichtung in der letzten Saison war eine der Prämissen, dass wir den Austausch zwischen Lizenzabteilung, U23 und U19 merklich intensivieren. Das ist passiert. Wir versuchen, unsere Spieler noch intensiver zu beobachten, sei es im Training oder Spiel. Deshalb finden zusätzlich immer wieder Testspiele statt. Zusätzlich werden die Nachwuchsspieler auch in den Testspielen bei den Profis eingesetzt. Damit können sich die Verantwortlichen ein noch umfassenderes Bild des Kaders machen. Ich glaube, dass wir sehr gut aufgestellt sind, sodass wir über alle Abteilungen hinweg Spieler beurteilen können. Die Spieler müssen sehen, dass es die Möglichkeit gibt, sich zu präsentieren. Das ist immer ein Motivationsschub bei jedem Einzelnen. Und wenn bei Akteuren wie eben Willi Evseev die entsprechende Qualität vorhanden ist, kann man den nächsten Schritt entsprechend begleiten. Die Mannschaft hat in dieser Saison einen merklichen Schritt nach vorn gemacht. Mittelfristiges Ziel ist der Aufstieg in die dritte Liga. Würden Sie sich dagegen sträuben, wenn es schon in diesem Jahr gelänge? Thiam: Wir werden alles daran setzen, die Saison als Erster in der Nordstaffel zu beenden. Danach stehen die Relegationsspiele an, in denen die Aufsteiger ermittelt werden. Wir können nur unsere Hausaufgaben machen, alles Weitere wird man sehen. Man kann aber jetzt schon erkennen, dass wir einen Riesenschritt vollzogen haben. Aber die Mannschaft ist noch nicht so stabil, dass die Automatismen in jeder Phase des Spiels greifen. Wir haben noch viel Arbeit vor uns.



UNTER WÖLFEN
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U23



U19



U17



NLZ



VfL beherrscht das Klassement Zur Lage bei der U19 Die Neuauflage des Endspiels um die Deutsche Meisterschaft zwischen dem VfL Wolfsburg und dem FC Hansa Rostock endete am Sonntag, 3. November, im Porschestadion klar mit 4:1 für die Kunert-Elf. Damit behielten die Wölfe ihre weiße Weste und haben aus nunmehr zehn Partien zehn Siege geholt. Der Lohn ist die klare Tabellenführung in der A-JuniorenBundesliga Nord/Nordost. VfL-Coach Dirk Kunert: „Es war von den äußeren Bedingungen durch den starken Wind und den tiefen Boden für beide Mannschaften ein schwieriges Spiel. Das 0:1 haben wir gut weggesteckt und unser Spiel durchgezogen. Wichtig war, dass wir die Tore bereits vor der Pause gemacht und nach dem Wechsel nachgelegt haben. Diese schwierige Aufgabe haben wir letztendlich souverän gelöst.



Wir haben Rostock nicht zur Entfaltung kommen lassen und die Partie über weite Strecken kontrolliert.“ Nun folgen für die VfL-U19 weitere schwere Aufgaben. Am Sonntag, 10. November, steigt um 13 Uhr das Niedersachsenderby beim Tabellenzweiten Hannover 96, der aber schon neun Punkte hinter den Wölfen zurückliegt. Am Samstag, 23. November, empfängt der VfL Wolfsburg den Dritten, Werder Bremen (20 Zähler). Anstoß im Porschestadion ist um 14 Uhr.



Vorschau | Spieltage Sp.



Datum



Zeit



Spielpaarung



11



So, 10.11.13



13.00



Hannover 96 – VfL Wolfsburg



12



Sa, 23.11.13



14.00



VfL Wolfsburg – SV Werder Bremen



13



So, 01.12.13



13.00



Hertha BSC – VfL Wolfsburg



Philipp Müller behauptet die Kugel.



Wichtiger Teil der Mannschaft Vorgestellt: U17-Mittelfeldakteur Kentu-Malcolm Badu Kentu-Malcolm Badu besetzt bei der U17 eine wichtige Position im Mannschaftsgefüge. Er spielt als klassischer „Sechser“ im Mittelfeld, meist an der Seite von Loris Bethge. Beide verbindet zudem, dass sie aus Berlin stammen. Mit seiner Laufund Zweikampfstärke, dazu dem guten Passspiel, hat sich der 17-Jährige auf Anhieb einen Stammplatz in der Mannschaft von Cheftrainer Manfred Mattes gesichert. 2011 kam er von Empor Berlin ins VfL-NLZ und zeigte bereits in der U15, welches Potenzial in ihm steckt. Unter Trainer Mathias Stammann kam er gelegentlich auch als Außenverteidiger zum Einsatz, doch seine Lieblingsposition ist das zentrale Mittelfeld. Er hat das Spiel am liebsten vor sich, um entscheidenden Einfluss nehmen zu können. Dabei war der Start beim VfL für ihn alles andere als einfach: Die Patellasehne machte vor zwei Jahren lange Zeit Probleme und verhinderte weitere Einsätze.



Der Sohn ghanaischer Eltern, aufgewachsen im Berliner Bezirk Prenzlauer Berg, fühlt sich im Internat rundum wohl und besucht die elfte Klasse an der Wolfsburger Eichendorffschule. In der Hauptstadt entdeckt hatte ihn der frühere NLZ-Leiter Bernhard Janssen. Nach einem Probespiel in Wolfsburg wurde Badu vom VfL verpflichtet. „Ich denke, mein Selbstbewusstsein war mit entscheidend und auch, dass ich relativ unbekümmert aufgespielt habe“, blickt Badu heute zurück. Bei den Grün-Weißen sieht er nun die große Chance, in seiner Karriere weiter voranzukommen. Der VfL-U17 traut er in dieser Saison einiges zu, sieht dabei aber auch noch Luft nach oben. Malcolm Badu: „Bei dieser Qualität müssten wir eigentlich noch weiter oben mitspielen. Aber die Saison ist noch lang und wir haben Steigerungspotenzial.“



Teams



U23



U19



U17
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NLZ



Die physischen Anforderungen sind gestiegen Athletikcoach Andre Filipovic macht die Spieler besser Der Fußball wurde in den letzen Jahren immer schneller und physischer, dadurch wird die athletische Komponente immer mehr zum leistungslimitierenden Faktor. Das umschreibt schon alles, weshalb Athletiktraining immer größere Bedeutung erlangt. Das ist im Nachwuchsleistungszentrum des VfL Wolfsburg nicht anders. Und deshalb hat im Sommer 2013 Andre Filipovic seine Arbeit im NLZ aufgenommen. Der 31-jährige gebürtige Stuttgarter hat an der Sporthochschule in Köln studiert, sich auf die Leistungsteuerung im Fußball spezialisiert und die Ausbildung zur Fußballtrainer A-Lizenz durchlaufen. Sein Wissen erstmals in der Praxis angewandt hat er beim SC Fortuna Köln und war dort zwischen 2010 und 2013 bei der ersten Mannschaft als Co-Trainer und Athletiktrainer tätig. Nun baut man beim VfL Wolfsburg auf Filipovic, der täglich mit den Spielern daran arbeitet, sie auf die Anforderungen im Profifußball optimal vorzubereiten. „Das umfasst das gesamte Athletiktraining, die Trainings- und Belastungssteuerung in den Mannschaften und das Durchführen von individuellen Trainingseinheiten. Dazu kommt die Leistungsdiagnostik und Leistungsdokumentation sowie Ernährung der Spieler“, so der 31-Jährige, der momentan nebenbei an der Deutschen



Sporthochschule in Köln promoviert. Bei einem erfolgreichen Abschluss ist er Doktor der Trainingswissenschaft. An den gesamten Bereich der Athletik professionell heranzugehen, sei heute im Fußball unabdingbar, um die Spieler vor Verletzungen zu schützen und die maximale Ausschöpfung ihres fußballerischen Potenzials zu ermöglichen. Das ist Filipovics Credo. Die Arbeit im VfL-Nachwuchsleistungszentrum jedenfalls macht ihm – neben der nötigen Ernsthaftigkeit – großen Spaß. Denn der VfL Wolfsburg bietet dem Sportwissenschafter ideale Bedingungen.



Vorgestellt Die U13 des VfL Wolfsburg in der Saison 2013/2014 Dritte Reihe von links: Maxim Safronow, Tim Ehlert, Merten Kumher, Robin Kölle. Zweite Reihe von links: Cheftrainer Danny Wedel, Assistenzrainer Andreas Seyda, Tom-Kaspar Berger, Elias Thomas, Lenn Jastremski, Robin Dybizbanski, Max Brandt, Teambetreuer Olaf Kölle. Erste Reihe von links: Kürsat Demirci, Jarno Engler, Phil Matzulla, Finn Winter, Phil Kunze, Maximilian Moslener.



Partner des vfl wolfsburg frauenfussball Saison 2013/2014



FRAuenFussBAll PARtneR



VfL-Hauptsponsor



VfL-GesundheitsPartner



VfL-Ausstatter



VfL-ChampionsPartner



VfL-ExklusivPartner



VfL-PoolPartner



WWW.VFL-WOLFSBURG.DE
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Eine besondere Begegnung Nilla Fischer trifft mit den VfL-Frauen im Achtelfinale der Champions League auf ihr ehemaliges Team LdB FC Malmö Nachdem der achtfache estnische Meister Pärnu JK in der ersten Runde der diesjährigen Champions League-Saison nach Hin- und Rückspiel mit insgesamt 27:0 Toren besiegt wurde, steht für die Frauenmannschaft des VfL Wolfsburg nun die nächste Runde in der Königsklasse an. Am Samstag, 9. November (Anstoß um 16 Uhr, live auf Eurosport), bestreitet das Team von Cheftrainer Ralf Kellermann das Achtelfinal-Hinspiel in Schweden beim LdB FC Malmö, ehe am Mittwoch, 13. November (Anstoß um 19 Uhr), das Rückspiel im VfL-Stadion am Elsterweg stattfindet. Und Malmö ist der aktuelle schwedische Meister – denn während in der Frauen-Bundesliga die Saison in vollem Gange ist, ist sie in der Damallsvenskan, der höchsten Spielklasse Schwedens, schon beendet. Zum insgesamt achten Mal gewann das Team von Cheftrainer Jonas Eidevall die Meisterschaft, darunter fünf Titel unter dem ehemaligen Namen UNTER WÖLFEN



Malmö FF, den man bis 2007 trug. Damit ist der FCM aktuell der erfolgreichste Verein der schwedischen Frauen-Liga, und ließ Umea IK, der es auf insgesamt sieben Meistertitel bringt, hinter sich. Auch eine Wölfin kennt den Verein sehr gut. Nilla Fischer, die im Sommer von Linköpings FC zum VfL gewechselt war, lief von 2003 bis 2011 im Trikot Malmös auf. Die Zeit dort habe sie sehr geprägt, so Fischer. „Ich bin in dem Verein aufgewachsen, habe viel über Fußball und mich selbst gelernt“, resümierte die schwedische Nationalspielerin. Vor allem sei ihr bewusst geworden, wie lange es brauche und was man alles investieren müsse, um an der Spitze zu stehen. „Malmö ist ein Verein, der sich jedes Jahr weiterentwickeln und verbessern möchte“, stellte Fischer fest. Auch, dass die Spielerinnen immer für eine sehr lange Zeit im Club blieben, sei eine positive Erinnerung. „Ich kann mich eigentlich an keine unschönen



Teams



53



FRAUEN



Momente erinnern. Die besten Erlebnisse aber waren eindeutig die zwei schwedischen Meisterschaften 2010 und 2011.“ Vorfreude Nun, fast zwei Jahre nach ihrem Weggang aus Malmö, steht sie ihren ehemaligen Mannschaftskolleginnen wieder gegenüber. „Nach neun Spielzeiten für Malmö ist es natürlich etwas Besonderes, jetzt gegen den alten Club zu spielen. Und dass es dann noch in der Champions League ist, macht es erst recht spannend“, freut sich die 29-Jährige auf die beiden Partien. Dass es dabei schwer sein könne, alle schönen Erinnerungen und freundschaftlichen Gefühle auf dem Rasen beiseite zu schieben, glaubt die Schwedin nicht. „Es gehört einfach zum Profifußball dazu“, unterstrich die Abwehrspielerin. So habe sie noch immer Kontakt zu einigen ihrer ehemaligen Mitspielerinnen, unter anderem zu Manon Melis und Lina Nilsson. Melis war es auch, die einen erheblichen Anteil am zuletzt besonders starken offensiven Spiel des LdB hatte. So erzielte die Stürmerin gegen LSK Kvinner FK aus Norwegen drei der acht Tore in der ersten Runde der Champions League, in der sich Malmö mit insgesamt 8:1 Toren deutlich durchsetzte. In der Königsklasse ist die Mannschaft der 300.000-Einwohner-Stadt zum insgesamt vierten Mal vertreten. Premiere feierte man in der Saison 2003/2004, als der Wettbewerb noch unter dem Namen UEFA Women’s Cup lief. Dort unterlag Malmö jedoch im Halbfinale dem 1. FFC Frankfurt mit 1:4. Acht Jahre später gelang der erneute Sprung in den europäischen Spitzenfußball, wo die Skandinavierinnen auch in der vergangenen Spielzeit vertreten waren. Im Viertelfinale kam jedoch jeweils das Aus. Doch nicht nur in jener Halbfinalpartie gab es Kontakt zwischen der schwedischen und der deutschen Nation: Mit Anja Mittag steht seit Januar 2012 eine mehrfache deutsche Nationalspielerin für Malmö in der nach der Bundesliga zweitstärksten Liga auf dem Rasen. Mit Kathleen Radtke und Katrin Schmidt sind zwei weitere deutsche Spielerinnen im Kader des zweimaligen schwedischen Pokalsiegers. „Gute Chancen“ Während Mittag, Radtke und Schmidt sich an die schwedische Liga gewöhnen mussten, war es für Fischer genau umgekehrt. Nach einigen absolvierten Spielen in der FrauenBundesliga zog auch sie ein erstes Fazit über mögliche Unterschiede: „Im Großen und Ganzen ist es sehr ähnlich in den beiden Ligen. Außer natürlich, dass in der Bundesliga mit mehr Tempo gespielt wird.“ Dass das Spieljahr in Schweden UNTER WÖLFEN



während des Kalenderjahres zwischen Frühling und Herbst stattfindet, sei zudem ein weiterer Unterschied. Obwohl der LdB FC Malmö ein ungleich stärkerer Gegner als Pärnu JK sein dürfte, ist Nilla Fischer vor dem Achtelfinale optimistisch: „Ich denke, wir haben gute Chancen, ins Viertelfinale einzuziehen. Mitentscheidend wird sein, welche Mannschaft die Mittelfeldhoheit für sich beanspruchen kann.“



FussBAll Ist Alles



VFL - FUSSBALLSCHULE DAS PERFEKTE WEIHNACHTSGESCHENK



Trainingscamps



Fördertraining



Sie suchen noch nach einem Weihnachtsgeschenk für Ihr Kind, Enkel/ Enkelin oder Neﬀen/Nichte…



Erlebnisspieltag



Kennen Sie schon die Veranstaltungen der VfL-Fussballschule? Informationen und Buchung unter: www.woelﬁclub.de/vﬂ-fussballschule



WWW.WOELFICLUB.DE/VFL-FUSSBALLSCHULE



E U EN WIRNFSRAUF U I N EN DE H! BESUC



Vfl-FuSSballschule
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Sieger in beiden Altersklassen Der VfL gewinnt den 1. Bundesliga-Cup der FuSSballschulen in den Jahrgängen 2003 und 2004 Am Samstag, 26. Oktober, zeichneten sich nicht nur die Profis des VfL Wolfsburg mit einem souveränen 3:0-Heimsieg über den SV Werder Bremen aus, auch in der Soccerhalle des SV 06 Lehrte gingen, ein paar Stunden vor dem Spiel in der Volkswagen Arena, Fußballer in den grün-weißen Farben erfolgreich vom Platz. Beim 1. Bundesliga-Cup der Fußballschulen trat der VfL Wolfsburg mit je einer Auswahl der Jahrgänge 2003 und 2004 gegen gleichaltrige Teilnehmer aus den Fußballschulen von Hannover 96 und dem FSV Mainz 05 an, und konnte sich in beiden Jahrgängen am Ende als Sieger durchsetzen. Knapp 200 Besucher verfolgten das Ereignis und bekamen sehr unterhaltsame Spiele zu sehen, die fair geführt worden und sich durch ein gutes Spielniveau auszeichneten. Die Spieler der Wölfe-Vertretungen waren dabei im Vorfeld sichtlich nervös und hatten einigen Aussagen zufolge auch Schwierigkeiten, in der Nacht zuvor in den Schlaf zu finden. Das ließen sie sich aber auf dem Feld nicht anmerken. In beiden Altersklassen konnte die grün-weiße Vertretung überzeugen, dennoch war jeweils das letzte Spiel gegen die Mainzer entscheidend. Der Jahrgang 2004 erkämpfte sich in einem eigentlich engen Spiel durch Tore in den Schlussminuten ein deutliches 7:3. Den Kickern aus dem Geburtsjahr 2003 reichte ein Unentschieden zum Titel, welcher erst in allerletzter Sekunde mit dem Ausgleichstor zum 5:5 gesichert wurde.



UNTER WÖLFEN



Auch der Preis für den Sieg kann sich durchaus sehen lassen: beide Mannschaften werden zu einem Trainingscamp auf Sylt eingeladen. Nach den obligatorischen Feierlichkeiten und einem gemeinsamen Mittagessen, ging es für die kleinen Kicker zum Bundesliga-Spiel von Hannover 96 gegen die TSG Hoffenheim. Hier bekamen die Mannschaften eine turbulente erste Halbzeit zu sehen, ehe die Grün-Weißen den Weg zurück nach Wolfsburg antraten, um den zweiten hochverdienten VfLTriumph des Tages live in der Volkswagen Arena zu verfolgen. Der VfL Wolfsburg bedankt sich bei allen Mannschaften, Trainern, Betreuern, Organisatoren und den Schiedsrichtern aus den jeweiligen Fußballschulen für einen rundum gelungenen Tag.
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WölfiClub Telefon: +49 5361 8903-455



Bastelanleitung



Telefax: +49 5361 8903-460



wölfi-laternen



Homepage: www.woelficlub.de E-Mail: [email protected]



Foto: XXXXXXXXXXXX X



Materialien: Lampionstab, Drahtspiralen, Lampiondraht, Laternenschachtel (Deckel und Boden), Laternenzuschnitt, doppelseitiges Klebeband, Schere, Wachsmalfarben, Wölfi-Vorlagen. Du solltest damit beginnen, den Laternenzuschnitt und die Wölfi-Vorlagen ganz nach deinen Wünschen auszumalen. Der Laternenzuschnitt wird am Ende Wölfis Körper sein, also passt Grün (wie das VfL-Trikot) natürlich am besten. Als nächstes stichst du zwei kleine Löcher in den Deckel der Laternenschachtel. Diese sind für den Lampiondraht und müssen deshalb genau gegenüber liegen. Danach klebst du auf den Rand des Deckels und des Bodens das zurechtgeschnittene, doppelseitige Klebeband. Wenn das verklebt ist, dann fädelst du den Lampiondraht in die beiden Löcher ein und verhakst den Draht, sodass er nicht mehr aus den Löchern herausrutscht.



Rätselsp



ass



1. Die drei VfL -S tummeln sic pieler Christian Träsch, N h unter einem aldo und Ivic a ga dem schaffe n sie es, nich nz kleinen Regenschirm Olic . Trotzt nass zu we rden. Wie geh t das? 2. Unsere N ummer eins , Diego Benag Schweizer La lio, nd Bonbon abg smann Ricardo Rodrigue sagt zu seinem ebe, dann h z: „Wenn ich abe dir e du. Wenn du mir aber ein ich halb so viel Bonbon in s wie Bonbon abg gleich viele.“ ibst, dann ha Wie viel Bonb ben wir ons haben d ie beiden jew eils? Lösung: Es regnet nich t.



uez hat sieb en Bonbons.



Lösung: Bena glio



hat fünf Bonb ons und Rodr ig



VfL-Kids-Partner des VfL Wolfsburg



Jetzt kannst du die Folie vom Klebeband abziehen, Deckel und Boden jeweils am Ende des Laternenzuschnitts gerade aufkleben und dann langsam den Zuschnitt darum rollen. Hier musst du aufpassen, dass du gerade bleibst und der Draht sich nicht löst. Der letzte Schritt zu deiner starken Wölfi-Laterne ist das Auf-



kleben der Vorlagen. Der Kopf, die Arme und die Beine klebst du mit doppelseitigem Klebeband so fest, dass sich daraus ein kleiner Wölfi ergibt. Wenn du jetzt noch den Draht auf den Lampionstab drehst und in die Laterne einhängst, fehlt nur noch das Teelicht für eine Laterne, um die dich jeder beneidet!



Vfl-Kids



Plätze für die vflfuSSballschule sichern In der letzten Herbstferienwoche endete auch die VfLFußballschule für das Jahr 2013. Doch das kommende Jahr wirft seine Schatten bereits voraus und so stehen schon die ersten Termine für 2014 fest. Zeit also, sich ab sofort die begehrten Plätze zu sichern. Ex-Profi Roy Präger und sein Trainerteam bieten ein Fußballtraining unter professionellen Bedingungen an. Neben fußballerischen Grundlagen werden auch wichtige Werte wie Teamgeist und Fairness geschult. Beim kindgerechten Training stehen Spaß, Freude und natürlich der Ball im Vordergrund. Die Trainingscamps finden dabei nicht nur in Wolfsburg statt. Wer den Weg in die Heimatstadt der Wölfe nicht antreten kann, hat die Möglichkeit, sich bei den Veranstaltungen in den Räumlichkeiten der Partnervereine anzumelden. Darüber hinaus wird es drei Fußballschulen in Kooperation mit den Son-



nenhotels geben. Hier kann der Spaß am Fußballspielen mit einem Familienurlaub kombiniert werden. Geboten wird den Teilnehmern ein gut gefülltes Rahmenprogramm rund um zwei Trainingseinheiten am Tag. Ein großes Dankeschön vom VfL geht an die Wolfsburger Feuerwehr, die bei den heimischen Fußballcamps spannende und lehrreiche Einblicke für die Kinder bot. Auch das nächste Jahr wird wieder einiges zu bieten haben. Was das genau ist, bleibt aber zunächst noch geheim. Wenn ihr also zwischen sechs und 13 Jahre alt seid und Lust habt, mit anderen fußballbegeisterten Kindern gemeinsam zu kicken, dann seid ihr bei den Camps der VfLFußballschule genau richtig. die termine für 2014 in der übersicht Ort



Veranstaltung



Barmke



3-Tage-Camp



Termin 28.-30.03.2014



Wolfsburg



5-Tage-Camp



07.-11.04.2014



Wolfsburg



4-Tage-Camp



14.-17.04.2014



Wolfshagen



3-Tage-Camp inkl. Torwarttraining und Übernachtung



15.-18.05.2014



Tangermünde



5-Tage-Camp



02.-06.06.2014



Broistedt



3-Tage-Camp



20.-22.06.2014



Wolfshagen



3-Tage-Camp inkl. Torwarttraining und Übernachtung



26.-29.06.2014



Hasselfelde (Harz)



3-Tage-Camp



11.-13.07.2014



Gardelegen



5-Tage-Camp



21.-25.07.2014



Bad Bodenteich



3-Tage-Torwartcamp



01.-03.08.2014



Wolfsburg



5-Tage-Camp



04.-08.08.2014



Wolfsburg



5-Tage-Camp



11.-15.08.2014



Wolfsburg



5-Tage-Camp



18.-22.08.2014



Wolfsburg



5-Tage-Camp



25.-29.08.2014



Zilly



3-Tage-Camp



29.-31.08.2014



Wolfsburg



5-Tage-Camp



01.-05.09.2014



Gellersen



3-Tage-Camp



01.-03.09.2014



Wolfsburg



3-Tage-Camp



08.-10.09.2014



Wolfshagen



3-Tage-Camp inkl. Torwarttraining und Übernachtung



25.-28.09.2014



Wolfsburg



5-Tage-Camp



27.-31.10.2014



Wolfsburg



5-Tage-Camp



03.-07.11.2014
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GESUNDE REINIGUNG UND PFLEGE



WölfeClub meets Strike Das Strike Bowling- und Eventcenter ist schon seit einiger Zeit Kooperationspartner des WölfeClub. WölfeClub-Mitglieder erhalten dort folgende Vorteile: • Zehn Prozent Bowling-Rabatt von Sonntag bis Donnerstag von 14 bis 18 Uhr • Seniorenbowling für nur 7 Euro (zwei Bowlingspiele, Leihschuhe, einen Pott Kaffee und ein Stück Kuchen) • Zehn Prozent Rabatt im Restaurant Pinapple für jeden Karteninhaber



VOLLTREFFER FÜR DEN Denn sebamed hält Sportlerhaut gesund. Starkes Schwitzen und häufiges Duschen können die Schutzfunktion der Haut erheblich beeinträchtigen! Deshalb braucht Ihre Haut gerade nach dem Sport eine gesunde Reinigung und Pflege. Mit dem pH-Wert 5,5 stabilisiert sebamed den natürlichen Säureschutzmantel der Haut, schützt sie so vor schädlichen Umwelteinflüssen und stärkt ihre Abwehrkraft gegen Bakterien und Pilze.



Alle sebamed Produkte sind dermatologisch-klinisch getestet. Erhältlich in Apotheken und Drogeriefachabteilungen.



www.sebamed.de www.facebook.com/ sebamed.Deutschland



Auch die WölfeClub-Mitglieder über 55 Jahre ließen es sich nicht nehmen, an den Aktionen im Strike Bowling- und Eventcenter teilzunehmen. Am Montag, 4. November, war es wieder soweit. 24 WölfeClub-Mitglieder fanden sich zum Pizza-Bowling ein. Neben drei Bowlingspielen gab es für jeden Teilnehmer dabei auch eine Pizza als kleine Stärkung zwischendurch. Wie immer waren die VfL-Anhänger mit voller Begeisterung dabei und stichelten sich gegenseitig zu Höchstleistungen an.



WölfeClubVeranstaltungen Während der Hinrunde der Saison 2013/2014 haben alle WölfeClub-Mitglieder die Möglichkeit, an zwei kostenlosen Führungen teilzunehmen. Am Samstag, 16. November, findet ab 14 Uhr eine exklusive Führung für den WölfeClub durch das Ritz Carlton statt. Ein paar Tage später, am Dienstag, 19. November, werden wir ab 15 Uhr im Kunstmuseum Wolfsburg durch die neue Ausstellung „Kunst & Textil – Stoff als Material und Idee in der Moderne von Klimt bis heute“ geführt. Eine Anmeldung für beide Führungen ist bis zum Dienstag, 12. November, möglich.
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WölfeClub Telefon: +49 5361 8903-461 Telefax: +49 5361 8903-460 Homepage: www.woelfeclub.de E-Mail: [email protected]



FanSeat Verlosung Wie bei jedem Heimspiel der Wölfe gilt es auch am 14. Spieltag gegen den Hamburger SV, den FanSeat zu besetzen. Dabei sind beim Spiel am Freitagabend, 29. November (Anstoß um 20.30 Uhr), die Plätze exklusiv für WölfeClub-Mitglieder reserviert. Wenn auch du einmal die Möglichkeit haben willst, ein Heimspiel der Wölfe vom exklusivsten Sitzplatz der Volkswagen Arena – Bier und Bratwurst natürlich inklusive! – bei einmaliger Atmosphäre direkt über der „Singing Area“ zu erleben, dann bewirb dich bei uns! Bewerbungen können bis zum Sonntag, 24. November, unter dem Stichwort „FanSeat“ per E-Mail an [email protected] gesendet werden.



Wobbs-Sonderprämie In regelmäßigen Abständen haben WölfeClub-Mitglieder die Möglichkeit, Wobbs gegen besondere Prämien einzutauschen. Hierbei handelt es sich um Artikel oder Veran-



staltungen, die es nicht zu kaufen gibt. Nun können sich die VfL-Fans auf zwei neue Prämien freuen. (1) Signierte WölfeClub-Wimpel Die ersten fünf WölfeClub-Mitglieder, die bereit sind, 2.000 Wobbs einzutauschen, erhalten den Artikel per Post nach Hause gesendet. (2) Glühwein-Party in der Volkswagen Arena für sechs Personen Im Innenraum kann ein WölfeClub-Mitglied mit fünf weiteren Freunden gemütlich Glühwein und Kekse zu sich nehmen. Zusätzlich wird eine kurze Stadionführung angeboten. Diese Prämie wird versteigert. Wer bis zum Sonntag, 1. Dezember, die höchste Anzahl an Wobbs bietet, gewinnt diesen Preis.



Die Bewerbungen gehen bitte per E-Mail an [email protected].



UNTER WÖLFEN



www.volkswagen-r.de



So viel Kraft, dass wir sie auf vier Räder verteilen mussten.



Der neue Golf R. Mit 221 kW (300 PS)1) ist er der stärkste Golf R aller Zeiten. Aber Kraft ist bekanntlich nichts ohne Kontrolle. Deshalb verteilt der permanente Allradantrieb 4MOTION die Leistung bedarfsgerecht auf alle vier Räder. Manchmal muss man eben teilen, um mehr zu bekommen. Das gilt übrigens nicht für den Fahrspaß. Den können Sie bei einer Beschleunigung von 4,9 Sekunden auf Tempo 100 2) im neuen Golf R auch ganz allein genießen.



Volkswagen R GmbH



1) Kraftstoffverbrauch in l/100 km: zwischen 9,4 und 8,8 (innerorts)/5,9 (außerorts)/zwischen 7,1 und 6,9 (kombiniert), CO2-Emissionen in g/km: zwischen 165 und 159 (kombiniert), Effizienzklasse: D. 2) Mit 6-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG.
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eliteschule des fuSSballs: siegel wird neu vergeben Der Deutsche Fußball-Bund (DFB) weilte Ende Oktober mit einer dreiköpfigen Delegation im VfL-Nachwuchsleistungszen trum und der Eichendorffschule, um das Siegel „Eliteschule des Fußballs“ neu zu vergeben. Dies geschieht turnusmäßig alle drei Jahre. Seit September 2009 existiert der Verbund „Eliteschule“ in Wolfsburg. Dazu zählen das Nachwuchsleistungszentrum (NLZ) des VfL, die Eichendorffschule Wolfsburg, die Stadt Wolfsburg, das Niedersächsische Kultusministerium und der Niedersächsische Fußball-Verband – unter Federführung des DFB, der 30 Eliteschulen in Deutschland begleitet. Steffen Brauer, beim VfL zuständiger Ansprechpartner für Fragen rund um die Eliteschule und Sprecher des Regionalteams, erläutert: „Anhand eines Leitfadens, der 18 Punkte umfasst, überprüft der DFB die Umsetzung. Alle Punkte wurden in zweitägigen Sitzungen im NLZ und der Schule beleuchtet und dargestellt. Erfreulich ist, dass wir allen 18 Punkten entsprechen konnten. Uns wurde seitens des DFB



Ein Licht geht auf



Der VfL Wolfsburg beschenkte seinen „Anstoß VfL“-Partnerverein MTV Isenbüttel mit einem Satz Flutlichtmasten. Die Lichtanlage, die in der Vergangenheit rund um das Trainingsgelände der Wölfe zu finden war, soll nun im wahrsten Sinne des Wortes ein neues Licht auf die Spiele des Bezirksligisten aus dem Landkreis Gifhorn werfen.



zu verstehen gegeben, dass wir einen sehr guten Eindruck hinterlassen haben. Anfang kommenden Jahres wird uns die Entscheidung des Gremiums mitgeteilt.“ Thematische Schwerpunkte des zweitägigen Besuchs waren unter ande-



ren die Stundenplanung der Eichendorffschule sowie Integration der zusätzlichen Trainingsstunden für den VfL, Aspekte der schulischen und sportlichen Steuerung von Belastung und Leistung der derzeitigen Auswahl- und Nationalspieler sowie die Darstellung der inhaltlichen Trainingsgestaltung. Derzeit besuchen 42 Spieler des VfL Wolfsburg aus den Altersbereichen U14 bis U19 die Eichendorffschule sowie sechs Akteure das befreundete Ratsgymnasium. In der Summe entspricht dies etwa der Hälfte aller VfL-Akteure in allen Altersbereichen von der U14 bis zur U19.



GroSSes Angebot bei Grunewald Ab sofort erwarten Euch wieder neue Produkte, welche ihr mit eurem Namen individualisieren lassen könnt. Besonders beliebt ist der Wandkalender im A3-Format mit 13 verschiedenen Motiven. Der Startmonat ist individuell wählbar. Praktisch ist auch das Notizbuch mit 50 Seiten kariertem Papier oder die Zettelbox. Außerdem im Angebot sind diverse Tassen, beispielsweise die neue „Magic-Herz-Tasse“ und Trinkflaschen sowie Poster, Tischsets oder Postkarten, welche ihr mit einem Namen eurer Wahl unverwechselbar machen könnt. Diese Produkte eignen sich hervorragend als Geschenk, sei es für das bevorstehende Weihnachtsfest UNTER WÖLFEN



oder Geburtstage von Familie oder Freunden. Die Motive variieren – sowohl Spieler- und Mannschaftsbilder als auch Stadionausschnitte oder das beliebte Wölfimotiv auf diversen Kinderartikeln. Die komplette Auswahl findet ihr auf www.bildperso.de/vfl_wolfsburg.
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Für nur 1



mtl. mieten, z.B. im Tarif BASE all-in



Samsung GALAXY S 3 mini



Angebot erhältlich in Ihren BASE Shops: • Porschestr. 45 · 38440 Wolfsburg • Porschestr. 68 · 38440 Wolfsburg



Lass dir das VfL Wolfsburg Logo GRATIS auf dein Handy gravieren! 09. und 11.11. - 13.00 bis 19.30 Uhr im BASE Shop Porschestr. 45



E-Plus Service GmbH & Co. KG, Edison-Allee 1, 14473 Potsdam 1) Angebot gilt nur bis 30.11.2013 und nur, solange der Vorrat reicht, bei Abschluss eines Mobilfunkvertrags im Tarif Tar Ta arrif „BASE „BASE BAS B A all-in“: all-in“ all ll-in“ in : Angebot in A g An gebot gebo b t ist i t nur is n mit Miete des Endgeräts für 24 Monate erhältlich, wobei und nd dm monatlicher onatli onat li her Grund licher lich G Grundpreis run rund u dp preis 3 prei preis 30 30,0, €. Kostenlose Gespräche in alle nationalen Mobilfunk- und für die Endgerätemiete monatlich 5,- € Zuschlag auf den Tarif anfallen. „BASE all-in“: 24 Monate Mindestlaufzeit u dP i gelten lt nicht i h htt fü ffür ü S d Festnetze sowie kostenlose SMS für innerdeutschen Versand in alle Mobilfunknetze inklusive. Inklusivleistungen und Preise Sondernummern und (Mehrwert-)Dienste. Internet Flat (500 MB) für paketvermittelte Daten im E-Plus UMTS- und GPRS-Netz inklusive (ausgenommen: Roaming- und Auslandsverbindungen). Erlaubt ist nur das Surfen mit einem UMTS-/GPRS-fähigen Mobiltelefon ohne angeschlossenen Computer. Nicht für WLAN nutzbar. Voice over IP ist ausgeschlossen. Bis 500 MB/Monat max. Geschwindigkeit bis zu 7,2 MBit/s im Download und 1,4 MBit/s im Upload, danach max. 56 KBit/s. Kunden erhalten bei 80 % und 100 % des verbrauchten Volumens eine kostenlose Benachrichtigungs-SMS.
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VfL-FuSSballWelt: Historische Exponate gesucht Die Planungen für die VfL-FußballWelt, die ab Sommer 2014 in das neue VfL-Stadion am Allerpark integriert sein wird, laufen auf Hochtouren. Und auch die VfL-Fans beschäftigen sich bereits intensiv mit der Gestaltung der historischen Komponente. Zahlreiche Exponate sind inzwischen beim VfL Wolfsburg eingegangen, der auch auf diesem Weg noch einmal recht herzlich Danke sagt! Um am Ende ein möglichst breit gefächertes Spektrum ausstellen zu können, sucht der VfL vor allem Sammlerstücke aus den Anfangszeiten der Grün-Weißen, sprich aus den 40ern bis 70ern. Aber natürlich freut sich der Verein auch über jedes weitere Exponat, dass als Dauer-Leihgabe in der VfL-FußballWelt ausgestellt werden kann. Die Ausstellungsstücke werden mit dem Namen des jeweiligen Leihgebers versehen. Nach dem Motto „Werden Sie Teil der VfL-Geschichte!“ können Sie an der Gestaltung der VfL-FußballWelt aktiv mitwirken. Senden Sie ein Foto Ihres Exponats gerne per E-Mail an [email protected] oder auf dem Postweg an folgende Adresse: VfL Wolfsburg-Fußball GmbH, Stichwort Archiv, In den Allerwiesen 1, 38446 Wolfsburg. Gerne steht der VfL zu den Öffnungszeiten der Geschäftsstelle (Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr) auch telefonisch unter der Rufnummer 05361 8903-0 zur Verfügung. Wer möchte, kann nach vorheriger telefonischer Kontaktaufnahme selbstverständlich auch gerne persönlich auf der Geschäftsstelle vorbeikommen.



„Wolfsburger für Wolfsburg“ GroSSe Benefizgala startet heute Abend in der Eis-Arena Vorhang auf für „Wolfsburger für Wolfsburg“. Um 19 Uhr startet heute Abend in der Eis-Arena in direkter Nachbarschaft zur Volkswagen Arena die große Benefizgala, deren Erlös der neuen Kinderklinik zu Gute kommen wird. Organisator Christian Lang ist glücklich über die Unterstützung des VfL: „Wir freuen uns sehr, dass wir Klaus Allofs als Schirmherr gewinnen konnten. Es ist nicht selbstverständlich, dass er sich nur wenige Tage nach seinem Amtsantritt beim VfL spontan dazu entschlossen hat.“ Der VfL-Geschäftsführer Sport musste nicht zweimal überlegen. „Es war für uns keine Frage, diese Tradition fortzusetzen. Wolfsburger für Wolfsburg ist eine tolle Einrichtung, die wir sehr gerne unterstützen.“ Die Zuschauer erwartet ein buntes Showprogramm, in dessen Mittelpunkt neben Eishockey und Eisfußball sowie einer beeindruckenden Darbietung des Tanzenden Theaters auch eine attraktive Tombola mit hochwertigen Preisen steht. Der VfL spendete dafür unter anderem den kompletten Trikotsatz aus dem Auswärtsspiel in Frankfurt. UNTER WÖLFEN



Etliche Prominenz wird in der Eis-Arena am Start sein. So hat der finnische Rallyefahrer Jari-Matti Latvala, der in der WM für Volkswagen Motorsport fährt, ebenso seine Zusage gegeben wie beispielsweise der frühere Bundesliga-Torwart Hans-Jörg Butt. Neben etlichen ehemaligen EHC-Profis, wie John Makell und Mark Kosturik, die heute Abend gemeinsam mit ihren Söhnen auf dem Eis stehen werden, hat auch die Eishockey-Legende Sven Felski zugesagt. Außerdem steht ein Eisfußball-Wettbewerb auf dem Programm, bei dem u.a. die ehemaligen VfL-Profis Roy Präger, Stefan Schnoor und Claus Reitmaier am Start sind. Die Auslosung wird Klaus Allofs vornehmen, neben den Traditionsteams des VfL und des Hamburger SV treten Lupo Martini und ein Trainerteam an. Schiedsrichter ist der ehemalige Bundesliga-Referee Bernd Heynemann. Auch das VfL-Maskottchen Wölfi wird nicht fehlen und gemeinsam mit EHC-Maskottchen Ben auf´s Eis gehen. Der Eintritt ist frei. Einlass ist um 18 Uhr, das Programm beginnt um 19 Uhr. Die Organisatoren freuen sich über zahlreiche Spenden.



TEAMSPIRIT SERIENMÄSSIG.



RallyE-WEltmEistER * 2013



Volkswagen holt in der Debütsaison nach dem Fahrer- und Beifahrer- auch den Herstellertitel in der Rallye-Weltmeisterschaft * 2013. Das Erfolgsgeheimnis: der Polo R WRC mit 315 PS, ein kraftvoller TSI-Motor, überlegene 4Motion Allrad-Technologie und die Leidenschaft eines einzigartigen Teams. *Vorbehaltlich der Bestätigung durch die FIA.



RALLYE-WELTMEISTER * 2013
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Von Null auf Weltmeister in zehn Monaten Drei sensationelle Weltmeistertitel für Volkswagen bei der Rallye Weltmeisterschaft Aus der zweiten Liga an die Spitze der Champions League? In der Bundesligasaison 1997/1998 ist dem 1. FC Kaiserslautern das Kunststück gelungen, als Zweitligaaufsteiger die Deutsche Meisterschaft zu holen und es im darauffolgendem Jahr ins Viertelfinale der Champions League zu schaffen. Respekt. Das Team von Volkswagen Motorsport beschleunigt in der 2013er Saison der Rallye-Weltmeisterschaft (WRC) von Null auf Weltmeister in nur zehn Monaten. Sensationell! Nach zwölf von 13 Saisonläufen können die Wolfsburger gleich alle drei zu vergebenen Weltmeistertitel sichern. Sowohl Fahrer-, Beifahrer- als auch die Herstellerwertung wurden souverän gewonnen. In der niedersächsischen Pokalvitrine muss jetzt schnell mächtig viel Platz geschaffen werden. Was für ein Premierenjahr in der weltweit höchsten Rallye-Klasse. Schnelle Erfolge im Rallye-Sport sind ungefähr so wahrscheinlich wie direkt verwandelte Eckstöße. Jede noch so winzige Kleinigkeit – Technik, Team und die Akteure im Cockpit – müssen perfekt aufeinander abgestimmt sein. Und: Erfahrung ist die härteste Währung in der anspruchsvollsten und spektakulärsten aller Motorsportdisziplinen. Um ein Siegerauto samt Gewinnerteam auf 50 Meter Sprünge, brutalste Schotterdrifts, die sengende Hitze Mexikos oder die schneidende Kälte Schwedens vorzubereiten, bedurfte es akri bischster Vorbereitung und ingenieurtechnischer Finesse. Aber für die großen Titel braucht es vor allem eins: Eine gehörige Portion Leidenschaft. Mit dem 315 PS starken Polo R WRC stellten Volkswagens Renningenieure einen Wagen bereit, der sich an der Weltspitze sofort heimisch fühlte. Mit den Ausnahme-Cockpitteams Ogier/



Ingrassia, Latvala/Anttila und Mikkelsen/Makkula konnte Volkswagen sechs absolute Gewinnertypen verpflichten. Und als Berater und Pilot für unzählige Testkilometer verpflichtete man niemand geringeren als einen mehrfachen Ex-Weltmeister: Die spanische Motorsportlegende Carlos Sainz. Apropos Leidenschaft: Supertalent und Neuweltmeister Sebastien Ogier hat ein komplettes Jahr in der weltweit höchsten Klasse geopfert, sich 2012 in einen PS-schwächeren Skoda Fabia der zweiten Rallye-Liga gesetzt, um sich auf den Beginn der Ära Volkswagen vorzubereiten. Das Opfer hat sich ausgezahlt. Die Geschichte der unvergleichlich spektakulären Saison 2013 ist schnell erzählt. Erste Rallye, erstes Podium. Zweite Rallye, erster Sieg. Wenige Monate später können sich Ogier und Ingrassia in Frankreich die Rallye-Krone aufsetzen. Das Duo hat zu diesem Zeitpunkt neun von zwölf Rallyes gewonnen. Zusammen mit Latvalas Punktlandung bei der Rallye Finnland kann Volkswagen zehn Siege verzeichnen und verdientermaßen den Herstellertitel sichern. Ein absoluter Rekord. Nur der neunmalige Abo-Weltmeister Sebastien Loeb konnte Volkswagen zweimal den Champagner streitig machen. Die Verantwortlichen im Konzern und in der Leitung der Motorsportabteilung haben für den Einstieg in die World Rally Championship Ziele für die ersten drei Jahre definiert: Nach Podestplätzen im ersten Jahr, sollte man im zweiten Jahr die ersten Rallye-Siege einfahren, um im dritten Jahr den Titel anzupeilen. Und jetzt? Für die folgenden Jahre wird die Zielsetzung damit wohl etwas übersichtlicher: Titelverteidigung! Was sonst?



GEMEINSAM BEWEGEN



UNSER PARTNER:



MEHR INFOS UNTER: WWW.VFL-WOLFSBURG.DE/SOZIALES



Gemeinsam bewegen Telefon: + 49 5361 8903-0 Telefax: +49 5361 8903-470 Homepage: www.vfl-wolfsburg.de/ soziales



Arbeitskreis gewählt: Bundesliga-Stiftung vernetzt gesellschaftliches Engagement CSR-Verantwortliche aus 32 Vereinen tagten in Wolfsburg Vorbild Fußball: Die Bundesliga-Clubs engagieren sich seit Jahren immer stärker in vielen gesellschaftlichen Bereichen. Um sich auszutauschen und Aktivitäten gemeinsam voranzutreiben, trafen sich die CSR-Verantwortlichen der Vereine vom 5. bis 6. November auf Initiative der Bundesliga-Stiftung zur zweiten Vollversammlung. 32 Clubs der Bundesliga und 2. Bundesliga stellten in Wolfsburg in der Volkswagen Arena in mehreren Diskussionsforen und Talkrunden die Weichen für ein wachsendes Netzwerk. Fast alle Vereine und Kapitalgesellschaften nehmen sich Projekten an, die generationsübergreifend helfen, fördern oder stiften. „Wir wollen das Netzwerk der Akteure engmaschig gestalten und für einen regen und engen Austausch der Clubs unterein ander sorgen“, sagte Dr. Anna-Lisa Schwarz, Stellvertretende Geschäftsführerin der Bundesliga-Stiftung. „Die Tagung hat gezeigt, dass es viele Schnittstellen gibt, in denen die Clubs zusammenarbeiten können. Das Ergebnis werden wir in den kommenden Jahren durch gemeinsame Initiativen zu sehen bekommen.“ Einen großen Schritt in diese Richtung vollzog die Vollversammlung in Wolfsburg mit der Wahl eines Arbeitskreises, der sich unter dem Dach der BundesligaStiftung gründete. „Ziel ist es jetzt, gemeinsam mit diesem CSR-Arbeitskreis Aktionen und Events anzustoßen und möglichst viele Clubs auf diesem Weg mitzunehmen“, bekräftigte Schwarz zum Abschluss der Tagung. Im inhaltlichen Fokus standen an den zwei Tagen rechtliche und organisatorische Strukturen des gesellschaftlichen Engagements, Ideen zu einem ligaweiten Aktionstag, die richtige Kommunikation gesellschaftlicher Themen sowie erste Schritte zum Aufbau einer messbaren CSR-Struktur. „Fußball UNTER WÖLFEN



ist Vielfalt“ mit Inhalten wie Homophobie, Inklusion oder Integration beschäftigte die Teilnehmer darüber hinaus. Der VfL Wolfsburg blickt als Gastgeber auf eine ergebnisreiche Vollversammlung zurück. „Es gab zahlreiche sehr gute Gespräche, Ideen und Impulse, wie wir Profivereine unsere soziale Verantwortung außerhalb des Fußballs noch stärker in die Gesellschaft einbringen können. Wir werden uns stark im neuen Arbeitskreis engagieren und wollen gemeinsam mit den anderen Vereinen künftig viel bewegen – ganz im Sinne unserer eigenen CSR-Initiative“, bilanzierte Thomas Röttgermann, Geschäftsführer des VfL Wolfsburg. Im Rahmen von „Gemeinsam bewegen“ fördert der Verein seit Anfang 2012 Projekte in den Bereichen Bildung, Integration, Umwelt und Gesundheit. Nico Briskorn, der Leiter für CSR beim VfL Wolfsburg veranschaulichte das umfangreiche Portfolio, das von Kinder- und Schulprojekten bis hin zur Fan-Initiative „55Plus“ reicht. Aus der Arbeit der Bundesliga-Stiftung ragen neben vielen kleineren und mittleren Engagements vor allem die Leuchtturmprojekte wie die Nachwuchseliteförderung anderer Sportarten, „Fußball trifft Kultur“ oder „Lernort Stadion“ aus den Fördersäulen „Kinder“, „Integration“, „Menschen mit Behinderung“ oder „Sportler anderer Sportarten“ heraus. Das bestätigte auch die Vorstellung der Studie „Verantwortung leben“, die Dr. Fabian Hedderich von der actori GmbH vorstellte. Darin abgebildet ist das gesamte, freiwillige Engagement der Bundesligisten sowie neun ausgewählter Spielerstiftungen und der Bundesliga-Stiftung im gesellschaftlichen Sektor. Weitere Informationen rund um die CSR-Initiative „Gemeinsam bewegen“ auf www.vfl-wolfsburg.de/soziales.
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GroSSer Tag für kleine Gewinner Pierre Littbarski trainiert „AnstoSS-VfL“-Juniorcup-Sieger Passen, Schießen, Vier gegen Vier – Übungen, die ein typisches Fußballtraining ausmachen. Für die Kinder des VfR Osterode waren diese aber beim Training am Dienstag, 29. Oktober, nicht alltäglich. Nicht nur, dass sie sich vor den Übungseinheiten in der Gästekabine der Volkswagen Arena umziehen durften – dort, wo normalerweise die Bundesliga-Stars Platz nehmen – und danach auf den Trainingsplatz des VfL einliefen. Die Leitung übernahm obendrein kein geringerer als der VfL-Chefscout und Weltmeister von 1990 Pierre Littbarski. Im Rahmen der CSR-Initiative „Gemeinsam bewegen“ spielten im Sommer über 60 E-Jugendmannschaften von VfL-Partnervereinen den „Anstoß VfL“-Juniorcup aus. Am Ende war es schließlich der VfR Osterode, der sich mit einem 1:0-Sieg im Finale gegen den SV 06 Lehrte den Titel sichern konnte und neben dem Siegerpokal und einer Ehrung im Vorfeld des Heimspiels gegen Hertha BSC das besondere Training beim VfL gewann. Dabei gestaltete Pierre Littbarski das Training in einem guten Gleichgewicht aus Spaß am Spiel unter professionellen Bedingungen. Nach einem kleinen Aufwärmspielchen lag ein besonderer Fokus des Trainings auf dem Offensivspiel. Pass-, Schieß- und Kombinationsübungen standen genauso



auf dem Plan wie Spiele in Vierer- und Dreiermannschaften auf engstem Raum. Am Ende ließ es sich auch VfL-Torhüter Patrick Drewes nicht nehmen, einen Blick auf das Treiben vor der Volkswagen Arena zu werfen und wurde sogleich eingespannt. Erst stellte sich der Keeper den Schüssen der Nachwuchskicker, ehe er in ungewohnter Rolle als Feldspieler am abschließenden Trainingsspiel teilnahm. Bevor der VfR Osterode den Heimweg antrat, standen Littbarski und Drewes allen Teilnehmern auch noch einmal ausführlich für Fotos und Autogramme zur Verfügung.



Gemeinsam Bewegen



69



„Fairness erleben“ Schüler drehen Anti-Rassismus-Trailer in der Volkswagen Arena Der VfL Wolfsburg distanziert sich von Rassismus in sämtlicher Form und setzt sich für Toleranz und Respekt ein. In einer modernen und multikulturellen Gesellschaft gehören diese diese Werte zum höchsten Gut. Deshalb organisierte die CSR-Initiative „Gemeinsam bewegen“ in Zusammenarbeit mit der Polizei Wolfsburg, dem Zentrum für Demokratische Bildung und Wobstories ein Projekt zum Thema Respekt, Toleranz und Verantwortung. Zehn Schüler der Hauptschule Vorsfelde hatten dabei die Aufgabe, einen Trailer gegen Rassismus und Gewalt, unter dem Motto „Fairness erleben“, in und um die Volkswagen Arena herum zu drehen.



Respekt herausgearbeitet wurden, hatten die Jugendlichen auch die Möglichkeit, im Rahmen des Workshops zwei WölfeSpieler zu interviewen. Der zurzeit verletzte VfL-Profi Christian Träsch und U19-Spieler Jasin Ghandour beantworteten sämtliche Fragen vor den Kameras der Schüler und sprachen sich deutlich gegen Rassismus und Diskriminierung aus, egal ob im Fußballstadion oder anderswo.



„Fußball kann mehr sein als nur Fußball“, erläutert Sebastian Ramnitz von der Arbeitsstelle Rechtsextremismus und Gewalt den Vorteil einer solchen Veranstaltung mit der Unterstützung eines Bundesliga-Vereins, „das Verhalten von Idolen hat immer auch Wirkung nach draußen.“ Neben einigen Vorträgen, in denen die Themen Rechtsextremismus und



WOLFSBURG UNITED Wie hilfsbedürftige Kinder in aller Welt vom Fußball proﬁtieren können, zeigt der VfL Wolfsburg. Der Verein betreibt ein einzigartiges Projekt im Fußballbusiness, welches die Komponenten Corparate Social Responsibility (CSR), mediale Präsenz, starke Gründungspartner und globale Ausrichtung miteinander verknüpft. Dies sind die vier Säulen auf denen die internationale Sponsoringstrategie „Wolfsburg United“ aufgebaut ist.



FUSSBALL IST ALLES



UNTER WÖLFEN



Nähere Infos unter: www.vﬂ-wolfsburg.de/info/vip/wolfsburg-united.html Ansprechpartner: Andreas Kruse, Tel.: +49 5361 8903-605, andreas.kruse@vﬂ-wolfsburg.de



FANPRODUKTE MIT DEINEM NAMEN BESTELLEN!



AB SOFORT AUF: WWW.BILDPERSO.DE/VFL_WOLFSBURG VIELE NEUE PRODUKTE UND DER AKTUELLE KALENDER MIT NEUEN MOTIVEN FÜR DIE SAISON 2013/2014
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Auswärtsfahrt nach Freiburg Zur Auswärtspartie der Wölfe beim SC Freiburg am 15. Bundesliga-Spieltag (Samstag, 8. Dezember, Anstoß um 15.30 Uhr) gibt es folgende Angebote: tagestour am samstag, 8. Dezember, fahrpreis 85 euro Hinfahrt: ICE 593 + ICE 103 (Abfahrt um 6.40 Uhr in Wolfsburg / Ankunft um 11.59 Uhr in Freiburg) Rückfahrt: ICE 292 (Abfahrt um 18.57 Uhr in Freiburg / Ankunft um 0.15 Uhr in Wolfsburg) Für beide Fahrangebote stehen jeweils 25 Plätze zur Verfügung und das Angebot gilt bis zum Freitag, 29. November. Bitte meldet euch bei Interesse mit einer E-Mail an info@ supporters-wolfsburg.de für die Übernachtungstour, bei der auch ein Besuch des Freiburger Weihnachtsmarkts geplant ist, an. Der Gesamtpreis (Hin- und Rückfahrt, eine Übernachtung im Einzelzimmer mit Frühstück im Hotel „Caritas Tagungszentrum“) beläuft sich auf 139 Euro. Doppelzimmer Supporters-Weihnachtsfeier Die Supporters Wolfsburg laden ihre Mitglieder zur Weihnachtsfeier ein. Sie findet am Donnerstag, 19. Dezember, um 18.30 Uhr im Fansaal im Fanhaus an der Volkswagen Arena statt. An diesem Abend wird es ein mehrgängiges Menü geben. Der Unkostenbeitragbeträgt19,45Euro. Anmeldungen bitte per E-Mail an [email protected].



übernachtungstour von freitag, 7. Dezember, bis samstag, 8. dezember, Gesamtpreis 139 euro Hinfahrt: ICE 279 (Abfahrt um 9.40 Uhr in Wolfsburg / Ankunft um 14.59 Uhr in Freiburg) Rückfahrt: ICE 292 (Abfahrt um 18.57 Uhr in Freiburg / Ankunft um 0.15 Uhr in Wolfsburg) sind für Gruppen nicht mehr verfügbar, können aber auf Wunsch und je nach Verfügbarkeit selbst gebucht werden. Reservierungen für die Tagestour werden ab sofort von den Fanbeauftragten entgegengenommen. Eine entsprechende Information zu einer erfolgreichen Anmeldung wird erfolgen, sobald die Teilnehmerkarten vorliegen. Anmeldungen bitte mit einer E-Mail an [email protected].



„FuSSballklassiker“ Seit dem 24. Oktober erwartet den geneigten Leser in allen Zeitungsläden ein echter „Fußballklassiker“. Und das im wahrsten Sinne des Wortes! Denn seither elektrisiert das gleichnamige Sammelalbum des Fußballfachmagazins 11Freunde seine Fans mit zahlreichen Klebebildern zum Sammeln und Selbstbestücken. Das 44-seitige Werk entführt seine Sammler auf eine Zeitreise quer durch die Geschichte des Fußballs. Alle weiteren Infos zum „Fußballklassiker“ und einer Sticker-Tauschbörse, die ab Donnerstag, 21. November, freigeschaltet wird, findet ihr auf www.11freunde.de/panini. Und das Beste daran: Wir verlosen unter allen Lesern von „Unter Wölfen“ zehn Alben mit je einer Stickerbox (je 50 Stickertütchen)! Alles was ihr dafür tun müsst: Schreibt eine E-Mail bis zum Mittwoch, 13. November, mit der Betreffzeile „Fußballklassiker“ an [email protected]!
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„Du grünst nicht nur zur Sommerzeit…“ Es weihnachtet bereits sehr beim VfL Wolfsburg



Pünktlich zum allmählichen Start der Vorweihnachtszeit präsentiert auch der VfL Wolfsburg die besten Tipps und Geschenkanregungen für den grün-weißen Wunschzettel. Auf 48 winterlich-weihnachtlichen Seiten stimmt der Winterkatalog des VfL auf die kalte Jahreszeit und das Weihnachtsfest ein und erzählt zudem in wunderbaren Bildern die nette Geschichte, wie die VfL-Mannschaft sich aufmachte, den Tannenbaum fürs grün-weiße Weihnachtsfest zu besorgen. Auch Klaus Allofs und Dieter Hecking hatten sich gemeinsam mit der Abordnung des Profiteams um Kapitän Diego Benaglio auf den Weg gemacht, das passende Tannengrün auszusuchen. Mehr soll an dieser Stelle jedoch noch nicht verraten werden. Nur so viel: Das Reinschauen lohnt sich definitiv!



Weihnachtliche Geschenktipps in grün und weiSS: Christbaumschmuck Trikot: Zwei Kugeln in Trikotform, handbemalt mit VfL WolfsburgLogo und Schriftzug – da strahlt der Weihnachtsbaum. Preis Christbaumschmuck Doppelpack: 11,95 Euro



Fossil Damen-und Herrenuhr: Wer besonders hochwertig verschenken möchte, liegt mit den Fossil-Uhren genau richtig. Sowohl Herren- als auch Damenmodell glänzen auf dem Ziffernblatt mit einem dezenten VfL Wolfsburg-Logo, die Uhren sind aus Edelstahl, haben ein Datumsfenster, eine Gehäusebodengravur und mehrere Funktionen. Preis Damenuhr: 89,95 Euro Preis Herrenuhr: 99,95 Euro
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Monopoly VfL Wolfsburg-Edition: Jetzt können Erfolge der Grün-Weißen auch mit dem beliebten Brettspielklassiker gefeiert werden. Ereignisse, Spiele und Fanshops sichern und Stadien kaufen oder Tribünen. Tauche spielerisch ein in die Welt des VfL Wolfsburg dank des neuen VfL-Monopoly – ein ideales Geschenk für die ganze Familie. Preis Monopoly VfL Wolfsburg-Edition: 39,95 Euro



Posterkalender 2014: Das neue Jahr ist nur noch wenige Wochen entfernt. Zeit also, sich den neuen VfL WolfsburgPosterkalender nach Hause zu holen. Zwölf verschiedene Motive begleiten durch ein spannendes Fußballjahr und eignen sich auch nach Ablauf prima zum Sammeln, Rahmen und Dekorieren der grün-weißen Wohnung. Die Begegnungen der Rückrunde sind bereits eingetragen und es ist auch genügend Platz für eigene Notizen vorhanden. Format: Querformat, A3. Preis Posterkalender 2014: 12,95 Euro



UNTER WÖLFEN



VfL-Hoodie Wappen: Der neue Hoodie Wappen der Wölfe sorgt garantiert für strahlende Gesichter. Der weiche Baumwoll-Polyestermix ist innen angeraut und der ideale Begleiter zu den Spielen des VfL oder in der Freizeit. An den Enden der beiden extra-breiten Kordeln ist ein Emblem mit dem Schriftzug „Deutscher Meister 2009“ angebracht, der Used-Look auf der Front und die leicht verwaschene „45“ auf der großen Fronttasche sind die optischen Highlights dieses Hoodies. Dieses tolle Geschenk wird insbesondere in den kühlen Monaten zum idealen Begleiter – einzig gegen die Gänsehautstimmung in der Volkswagen Arena kommt auch er nicht an. Preis Hoodie Wappen: 49,95 Euro Größen: S – 4XL Wackelboxer: Der VfL-Wackelboxer zaubert nicht nur zu Weihnachten jedem Autofahrer ein Lächeln ins Gesicht. Gemütlich wackelt er auf der Hutablage vor sich hin und sorgt für gute Laune auf der Fahrt zu den Auswärtsspielen des VfL. Preis Wackelboxer: 19,95 Euro



Der Partnerpool des Vfl WOlfsburg FussBAll Ist Alles



W



Wiggers Werbetechnik



WWW.VFL-WOLFSBURG.DE



Werbebande
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AUSWÄRTSSIEGE in serie – vfl-poolpartner on tour! Mit knapp 70 Personen starteten am Samstag, 2. November, die Mitglieder des VfL-PartnerPools in Richtung Frankfurt. Auch die diesjährige Auswärtsfahrt war wieder einmal ein voller Erfolg! Nicht nur die tolle Organisation und das schöne Rahmenprogramm haben zur super Stimmung beigetragen, sondern letztendlich auch der 2:1-Sieg in der Frankfurter Commerzbank-Arena. Obwohl die Anreise durch einen zweistündigen Stau ein wenig verzögert wurde, war noch genug Zeit für ein leckeres, gemeinsames Mittagessen im grün-weiß geschmückten Res taurant „XXXXXL Waldgeist“. Hier konnte nach Leibeskräften geschmaust werden, so dass jeder auf seine Kosten kam. Von dort aus ging es direkt in die Commerzbank-Arena, wo die Wölfe nach 90 Minuten als Sieger den Platz verließen. Und hier scheint wieder einmal die Unterstützung der PoolPartner ins Spiel zu kommen, denn bei jeder der letzten sechs Auswärtsfahrten der VfL-PoolPartner konnte die VfL-Elf einen Auswärtssieg verbuchen und mit drei Punkten die Heimreise antreten. Die Siegesserie der VfL-PartnerPool-Fahrten hält also an!



Journalistentipp BILD-Reporter Daniel Peters durfte sich beim 3:0-Heimsieg der Wölfe über den SV Werder Bremen am Samstag, 26. Oktober, über den Tagessieg beim VfL-Journalistentipp freuen. Zwar hatten auch einige weitere Kollegen beim Endergebnis den richtigen Riecher, nur der 32-Jährige vom Axel-Springer Verlag sagte allerdings den Halbzeitstand (1:0) richtig voraus, weshalb er sich letztlich auch über den Gutschein für das Holiday Inn Hotel Hamburg freuen durfte. UNTER WÖLFEN



Nach Abpfiff ging es dann ins RAMADA Hotel zum Check-in, um danach wieder frisch und munter den Sieg der Wölfe zu feiern. In dem eigens für den VfL reservierten Bereich einer Frankfurter Bar konnten die Partner den VfL-Sieg gemeinsam genießen und einen erlebnisreichen Tag in schöner Stimmung ausklingen lassen. Am Sonntagmorgen ging es obendrein nach einem reichhaltigen Frühstück auf zur Stadtführung durch die Frankfurter Innenstadt. Planmäßig konnte schließlich gegen Mittag die Heimreise nach Wolfsburg angetreten werden. Die VfL-PartnerPool-Fahrten – immer wieder ein Highlight der Saison!



www.volkswagenbank.de



Wünsche zum Greifen nah…



Der Direkt Kredit jetzt mit 5,35 %2 festem effektiven Jahreszins. Nicht lange träumen, sondern Träume wahr machen: Mit dem Direkt Kredit der Volkswagen Bank direct erfüllen Sie sich schnell Ihre Wünsche mit einem Kreditbetrag von beispielsweise 5.000,– Euro für nur 81,04 Euro monatlich¹.



Interessiert? Wir sind für Sie da: Filiale Wolfsburg Autostadt Stadtbrücke, 38435 Wolfsburg Terminvereinbarung 05361 402500 Filiale Wolfsburg Porschestraße Porschestraße 68, 38440 Wolfsburg Terminvereinbarung 05361 843125 Service-Telefon 0531 212-859504



Der Direkt Kredit auf einen Blick: →



Fester effektiver Jahreszins von 5,35 %²



→



Sollzinssatz (gebunden) von 5,22 % p. a.



→



Kreditbetrag bis zu 25.000,– Euro



→



Laufzeit frei wählbar zwischen 12 und 84 Monaten



→



Schnelle und einfache Abwicklung



1 2



Bei einer Laufzeit von 72 Monaten. Festzins-Aktionsangebot mit 5,35 % effektivem Jahreszins; nur ein Aktionsangebot pro Kunde; Bonität vorausgesetzt.



Volkswagen Bank direct ist ein Geschäftsbereich der Volkswagen Bank GmbH. Stand: Oktober 2013



Montag bis Freitag: 8.00 bis 20.00 Uhr Samstag: 9.00 bis 15.00 Uhr



Internet www.volkswagenbank.de



Rechenbeispiel: Sollzinssatz (gebunden)



5,22 % p. a.



Nettodarlehensbetrag



5.000,– Euro



Effektiver Jahreszins



5,35 %



Gesamtkreditbetrag



5.834,88 Euro



Vertragslaufzeit



72 Monate



Monatliche Rate



81,04 Euro



Volkswagen
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Jochen Weigel (67): 1968 kam er als Lohnbuchhalter ins Werk, bereiste dann für Volkswagen Europa in Sachen Export und machte sich schließlich 1993 selbstständig.



Tore für den Export Jochen Weigels VfL-Karriere war kurz. Doch folgten spannende Jahre im Volkswagen Trikot Seine Geduld zahlte sich leider nicht aus. Schon ein Jahr zuvor hatte Jochen Weigel zum VfL wechseln sollen, Imre Farkaszinski wollte ihn unbedingt haben. „Ich habe mich meinem alten Verein aber verpflichtet gefühlt und abgesagt“, erinnert sich Weigel. Scheinbar zur besten Zeit verließ er den 1. FC Wolfsburg dann doch. 1969 schloss er sich dem Lokalrivalen an, empfahl sich über die zweite Mannschaft schnell für die Erste und war dort pünktlich zur Bundesliga-Aufstiegsrunde 1970 gesetzt. Dann aber die bittere Wende: Eine Nierenbeckenentzündung bedeutete für den erst 24-jährigen Rechtsaußen das Aus – nach nur elf Pflichtspielen für den VfL war es mit dem Spitzenfußball vorbei. „Das war hart, allerdings nicht zu ändern. Ich habe mich dann eben voll auf den Job konzentriert.“ Nicht nur seine berufliche, gar auch die sportliche Heimat sollte er bei Volkswagen finden. Als Lohnbuchhalter kam der gebürtige Wolfsburger 1968 ins Werk. Drei Jahre später begann eine lange Tätigkeit im Vertrieb Export. Die Förderung des Gebrauchtwagengeschäfts in Europa zählte zu Weigels Kernaufgaben, ehe er ab 1982 – nun im Vertrieb Nutzfahrzeuge – verstärkt Seminare durchführte und auch für die Präsenz auf Messen zuständig war. Auf dem ganzen Kontinent kam Weigel auf diese Weise mit Menschen in Kontakt. Und fand ir-



gendwann sogar einen Weg, zwei seiner Leidenschaften unter einen Hut zu bekommen. „Schon beim VfL hatte ich innerhalb der Mannschaft immer alles Mögliche auf die Beine gestellt“, berichtet Jochen Weigel, der eigentlich Hans-Joachim heißt. „Die Stimmung hochzuhalten, auch die Reservespieler einzubeziehen, solche Dinge hatten mir immer gelegen. Zu meiner Rolle im ‚Export‘-Team passte das insofern sehr gut.“ Im Namen Volkswagens trat Weigel mit seinen Kollegen dabei nicht nur gegen den Ball. Er organisierte regelmäßig Fußballbegegnungen, bei denen sich Volkswagen Exporteure aus ganz Europa auf teils hohem Niveau duellierten. „Da war vom Abteilungsleiter bis zum Sachbearbeiter alles dabei. Manchmal sogar Leute, die in der zweiten englischen Liga spielten.“ Ob gegen Teams von der Insel, aus Dänemark, den Niederlanden oder der Schweiz – es ging immer um den Spaß genauso wie den dienstlichen Erfolg, „da viele Probleme so schneller gelöst werden konnten“, sagt Weigel, der sich 1993 mit einer Agentur für Messen und Tagungen selbstständig machte. Vom „Export“-Team schwärmt der 67-Jährige noch heute: „Alles fand außerhalb der Dienstzeiten statt, aber die Leute haben gern ihren Urlaub geopfert. Das war Identifikation mit Volkswagen pur.“



Im Gegensatz zum VfL war Weigel (vordere Reihe links) schon in frühen Jahren international in Sachen Fußball im Einsatz. Er organisierte Spiele der Mannschaften von Volkswagen Exporteuren aus ganz Europa.



UNTER WÖLFEN



Nur wenige Pflichtspiele war Jochen Weigel für den VfL im Einsatz, dann war seine Karriere aus gesundheitlichen Gründen mit 24 Jahren schon vorbei. Das Foto zeigt ihn als Neuzugang vor der Saison 1969/1970.
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Auswärtsspiel



November



23. Sa



13. Spieltag 15.30 Uhr



1. FC NÜRNBERG Der nächste Gegner Kein anderer Bundesligist teilte in dieser Saison bislang so häufig die Punkte wie der 1. FC Nürnberg. Aus elf Partien stehen dem Club schon sieben Unentschieden zu Buche. Eines der sieben Remis sticht dabei besonders hervor: der 1:1-Achtungserfolg gegen den Titelaspiranten Borussia Dortmund. Mit einer kämpferisch ansprechenden Leistung boten die Nürnberger dem BVB die Stirn. Dass die Franken nicht so leicht klein beigeben, zeigten sie in dieser Saison insbesondere bei fünf Unentschieden, in denen man jeweils mit 0:1 in Rückstand geraten war und dennoch ausgleichen konnte. Unter dem neuen Trainer Gertjan Verbeek wird der FCN nun das Vorhaben Klassenerhalt angehen. Der niederländische Coach möchte seine Philosophie von Fußball erstmals außerhalb der niederländischen Grenzen umsetzen und ist dafür bekannt, dass er großen Wert auf die



Nachwuchsförderung legt. Bei seinem Einstand in Stuttgart war bereits ein Aufwärtstrend zu erkennen. Die Mannschaft brachte beim VfB eine ordentliche Leistung und kehrte mit einem verdienten Punkt in die Frankenstadt zurück. Im Heimspiel gegen den SC Freiburg unterlag der Club am zurückliegenden Wochenende trotz hochkarätiger Chancen und einiger Aluminiumtreffer allerdings unglücklich mit 0:3. Auch der Schweizer Nationalspieler Josip Drmic – bis dato mit vier Treffern Nürnbergs erfolgreichster Schütze – ging gegen den Sportclub leer aus.



anreise Grundig Stadion Max-Morlock-Platz 1 90480 Nürnberg



Mit bus und bahn Zu erreichen ist das Grundig Stadion zum einem vom Hauptbahnhof aus mit der S-Bahn-Linie S2. Zum anderen von der Innenstadt mit den Straßenbahnlinien 6 und 9 oder den Buslinien 44 und 65. Die Haltestelle lautet „Frankenstadion“. Mit dem auto Wer über die A9 anreist, nimmt die Ausfahrt Fischbach, um zum Grundig Stadion zu kommen. Gleichzeitig ist eine Anreise über die A6 möglich. Hierbei sollte man die Ausfahrt NürnbergLangwasser nehmen und die Fahrt von der Südwesttangente (A73) bis Nürnberg-Zollhaus oder Nürnberg-Zentrum fortsetzen. Anschließend bitte den Wegweisungselementen des dynamischen Verkehrsleitsystems (VLS) folgen.



Foto: 1. FC Nürnberg



fahrangebot Der Fanclub „Target Wölfe“ bietet eine Bustour nach Nürnberg an, deren Fahrpreis 25 Euro beträgt. Am Samstag, 23. November, um 7.30 Uhr erfolgt die Abfahrt am Fanhaus an der Arena. Interessenten melden sich bitte beim Vorsitzenden Michael Wirth unter [email protected] oder telefonisch unter 0160 90672909 an. Bis zum Dienstag, 19. November, sind auch weiterhin Tickets an den bekannten Vorverkaufsstellen in Wolfsburg erhältlich.



heimspiel
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HAMBURGER SV DER NÄCHSTE GEGNER IN DER VOLKSWAGEN ARENA Wenn der Bundesliga-Dino spielt, sind in der Regel viele Tore vorprogrammiert. Denn bereits 47 Tore fielen in elf Spielen mit Beteiligung des Hamburger SV. Nach einem holprigen Start verpflichteten die Hanseaten Bert van Marwijk für den Trainerposten. Der HSV ist im Aufwind und hat durch den niederländischen Coach, der überzeugend nach vorne spielen lassen möchte, eine klare Struktur im Spiel. Der sechsmalige Deutsche Meister präsentiert sich trotz der 0:2-Heimniederlage gegen Borussia Mönchengladbach zuletzt mittlerweile wieder als Einheit und möchte sich zunächst im Tabellenmittelfeld festbeißen. Angekurbelt werden die Angriffe dabei von Milan Badelj und Tolgay Arslan. Für den Feinschliff sorgen dann mit Hakan Calhanoglu und Rafael van der Vaart zwei kreative Köpfe mit hervorragenden technischen Fähigkeiten. Allen voran sind sie die Säulen im von van Marwijk geforderten, schnellen Passspiel. Vollendet werden die Vorstöße in den gegnerischen Strafraum meist durch Goalgetter Pierre-Michel Lasogga, der in sieben Saisoneinsätzen bereits sechsmal traf.



cashpoint.de Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.



Ihre Wette für den guten Zweck



. 5 Euro für „Gemeinsam bewegen“ . 3 Spiele tippen . Preise im Wert von über 5.000 Euro gewinnen (u.a. eine Reise ins Trainingslager des VfL Wolfsburg)



Sportwetten Shop-Online-Mobile UNTER WÖLFEN



20130633/DE



Das VfL-VIP-Tippspiel präsentiert von CASHPOINT Sportwetten



ab 19,90€ *



* inkl. gesetzliche MwSt. und Versandkosten



1.000 Flyer



Grabarz & Partner Volkswagen Format 210 AG x 297 mm
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Der neue Golf



Der neue Golf Variant setzt neue seinem Design Maßstä be in seiner und seiner Klasse – nicht Ausstat tung, Technik: Mit nur mit sondern vor der neueste allem mit n Motoren systemen herausragende generation dominiert und einer r er das Gescheh Vielzahl an Golf Variant en auf jedem Assistenzerhalte n Sie Platz. Mehr unter www.vo Volkswagen, Informationen lkswage n.de/pa Partner des zum VfL Wolfsb rtner-d es-fuss urg. balls
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Kontakte VfL Wolfsburg-Fußball GmbH In den Allerwiesen 1 38446 Wolfsburg Tel.: +49 5361 8903-0 Fax: +49 5361 8903-150 Homepage: www.vfl-wolfsburg.de E-Mail: [email protected] Medien und Kommunikation: [email protected] Geschäftsstelle Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.00–17.00 Uhr Ticket- und ServiceHotline Hotline: +49 5361 8903-903



(Es entstehen anbieterabhängige Kosten ins deutsche Festnetz)



Informationen: [email protected] VfL-Fanshops Öffnungszeiten am Fanhaus: Mo geschlossen Di–Fr 9.30–16.00 Uhr Öffnungszeiten VfL-FanWelt in der City-Galerie Wolfsburg: Mo–Sa 9.30–20.00 Uhr Online Homepage: www.woelfeshop.de Fanbetreuung Holger Ballwanz: +49 5361 8903-491 Michael Schrader: +49 5361 8903-492 Lothar Schukowski: +49 5361 8903-493 Wölfe- und WölfiClub Hotline WölfeClub: +49 5361 8903-461 Hotline WölfiClub: +49 5361 8903-455 Stadion Volkswagen Arena Eröffnung: Dezember 2002 Zuschauer: 30.000 Arenaführungen Christina Saß: +49 5361 8903-481 Nachwuchsleistungszentrum Berliner Ring 45 38440 Wolfsburg Tel.: +49 5361 8517-611 Fax: +49 5361 8517-615 Social-Media-Kompass Facebook: www.facebook.com/VfLWolfsburgFussball Twitter: www.twitter.com/VfL_Wolfsburg YouTube: www.youtube.com/VfLWolfsburgFussball Der VfL Wolfsburg distanziert sich von jeglicher Form des Rassismus und der Diskriminierung. Weitere Informationen dazu finden Sie in der Stadionordnung und unter www.vfl-wolfsburg.de/soziales
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Übersicht



1. Spieltag | 9. – 11. August 2013 Spielpaarung



Ergebnis



Bayern München – Bor. M’gladbach (Fr.) Bayer 04 Leverkusen – SC Freiburg (Sa.) Hannover 96 – VfL Wolfsburg 1899 Hoffenheim – 1. FC Nürnberg FC Augsburg – Borussia Dortmund Hertha BSC –Eintr. Frankfurt Eintr. Braunschweig – Werder Bremen 1. FSV Mainz 05 – VfB Stuttgart (So.) FC Schalke 04 – Hamburger SV



3:1 (2:1) 3:1 (1:1) 2:0 (1:0) 2:2 (1:0) 0:4 (0:1) 6:1 (2:1) 0:1 (0:0) 3:2 (1:1) 3:3 (2:2)



2. Spieltag | 17. – 18. August 2013 Spielpaarung



Ergebnis



VfB Stuttgart – Bayer 04 Leverkusen (Sa.) VfL Wolfsburg – FC Schalke 04 Werder Bremen – FC Augsburg SC Freiburg – 1. FSV Mainz 05 Hamburger SV – 1899 Hoffenheim Eintr. Frankfurt – FC Bayern München Bor. M’gladbach – Hannover 96 1. FC Nürnberg – Hertha BSC (So.) Borussia Dortmund – Eintr. Braunschweig



0:1 (0:1) 4:0 (0:0) 1:0 (1:0) 1:2 (0:0) 1:5 (1:1) 0:1 (0:1) 3:0 (1:0) 2:2 (1:0) 2:1 (0:0)



3. Spieltag | 23. – 25. August 2013 Spielpaarung Borussia Dortmund – Werder Bremen (Fr.) FC Bayern München – 1. FC Nürnberg (Sa.) Bayer 04 Leverkusen – Bor. M’gladbach Hannover 96 – FC Schalke 04 1899 Hoffenheim – SC Freiburg 1. FSV Mainz 05 – VfL Wolfsburg Hertha BSC – Hamburger SV Eintr. Braunschweig – Eintr. Frankfurt (So.) FC Augsburg – VfB Stuttgart



Ergebnis 1:0 (0:0) 2:0 (0:0) 4:2 (2:0) 2:1 (2:0) 3:3 (2:2) 2:0 (0:0) 1:0 (0:0) 0:2 (0:0) 2:1 (2:1)



4. Spieltag | 27. Aug. – 01. September 2013 Spielpaarung



Ergebnis



SC Freiburg – FC Bayern München (Di.) Bor. M’gladbach – Werder Bremen (Sa.) Hannover 96 – 1. FSV Mainz 05 VfL Wolfsburg – Hertha BSC 1. FC Nürnberg – FC Augsburg Hamburger SV – Eintr. Braunschweig FC Schalke 04 – Bayer 04 Leverkusen VfB Stuttgart – 1899 Hoffenheim (So.) Eintr. Frankfurt – Borussia Dortmund



1:1 (0:1) 4:1 (1:0) 4:1 (2:1) 2:0 (2:0) 0:1 (0:0) 4:0 (2:0) 2:0 (1:0) 6:2 (3:1) 1:2 (1:1)



5. Spieltag | 13. – 15. September 2013 Spielpaarung Hertha BSC – VfB Stuttgart (Fr.)



Ergebnis 0:1 (0:0)



FC Bayern München – Hannover 96 (Sa.)



2:0 (0:0)



Bayer 04 Leverkusen – VfL Wolfsburg



3:1 (1:1)



Werder Bremen – Eintr. Frankfurt



0:3 (0:2)



1. FSV Mainz 05 – FC Schalke 04



0:1 (0:1)



FC Augsburg – SC Freiburg



2:1 (0:0)



Spielplan Bundesliga Hinrunde 2013/2014 7. Spieltag | 27. – 29. September 2013 Spielpaarung



Ergebnis



FC Augsburg – Bor. M’gladbach (Fr.) Borussia Dortmund – SC Freiburg (Sa.) Bayern München – VfL Wolfsburg Bayer 04 Leverkusen – Hannover 96 1899 Hoffenheim – FC Schalke 04 Hertha BSC – 1. FSV Mainz 05 Eintr. Frankfurt – Hamburger SV Werder Bremen – 1. FC Nürnberg (So.) Eintr. Braunschweig – VfB Stuttgart



2:2 (1:1) 5:0 (2:0) 1:0 (0:0) 2:0 (2:0) 3:3 (1:3) 3:1 (0:1) 2:2 (1:1) 3:3 (2:1) 0:4 (0:1)



8. Spieltag | 04. – 06. Oktober 2013 Spielpaarung



Ergebnis



Hannover 96 – Hertha BSC (Fr.) FC Schalke 04 – FC Augsburg (Sa.) Bor. M’Gladbach – Borussia Dortmund VfB Stuttgart – Werder Bremen VfL Wolfsburg – Eintr. Braunschweig 1. FSV Mainz 05 – 1899 Hoffenheim Bayer 04 Leverkusen – FC Bayern München 1. FC Nürnberg – Hamburger SV (So.) SC Freiburg – Eintr. Frankfurt



1:1 (1:0) 4:1 (2:1) 2:0 (0:0) 1:1 (1:1) 0:2 (0:1) 2:2 (0:2) 1:1 (1:1) 0:5 (0:1) 1:1 (0:0)



9. Spieltag | 18. – 20. Oktober 2013 Spielpaarung



Ergebnis



1899 Hoffenheim – Bayer 04 Leverkusen (Fr.) Borussia Dortmund – Hannover 96 (Sa.) FC Bayern München – 1. FSV Mainz 05 Werder Bremen – SC Freiburg Eintr. Braunschweig – FC Schalke 04 Eintr. Frankfurt – 1. FC Nürnberg Hertha BSC – Bor. M’Gladbach Hamburger SV – VfB Stuttgart (So.) FC Augsburg – VfL Wolfsburg



1:2 (0:1) 1:0 (1:0) 4:1 (0:1) 0:0 (0:0) 2:3 (1:1) 1:1 (0:0) 1:0 (1:0) 3:3 (1:2) 1:2 (1:2)



10. Spieltag | 25. – 27. Oktober 2013 Spielpaarung



Ergebnis



VfB Stuttgart – 1. FC Nürnberg (Fr.) FC Bayern München – Hertha BSC (Sa.) FC Schalke 04 – Borussia Dortmund Bayer 04 Leverkusen – FC Augsburg Hannover 96 – 1899 Hoffenheim 1. FSV Mainz 05 – Eintr. Braunschweig VfL Wolfsburg – Werder Bremen SC Freiburg – Hamburger SV (So.) Bor. M’Gladbach – Eintr. Frankfurt



1:1 (1:1) 3:2 (1:1) 1:3 (0:1) 2:1:(1:1) 1:4 (0:2) 2:0 (1:0) 3:0 (1:0) 0:3 (0:1) 4:1 (2:1)



11. Spieltag | 01. – 03. November 2013 Spielpaarung



12. Spieltag | 08. – 10. November 2013 Spielpaarung



Ergebnis



Hannover 96 – Eintr. Braunschweig (Fr.) FC Bayern München – FC Augsburg (Sa.) FC Schalke 04 – Werder Bremen Bayer 04 Leverkusen – Hamburger SV VfL Wolfsburg – Borussia Dortmund 1899 Hoffenheim – Hertha BSC Bor. M’gladbach – 1. FC Nürnberg 1. FSV Mainz 05 – Eintr. Frankfurt (So.) SC Freiburg – VfB Stuttgart



: : : : : : : : :



13. Spieltag | 22. – 24. November 2013 Spielpaarung



Ergebnis



VfB Stuttgart – Bor. M’gladbach (Fr.) 1. FC Nürnberg – VfL Wolfsburg (Sa.) FC Augsburg – 1899 Hoffenheim Eintr. Braunschweig – SC Freiburg Eintr. Frankfurt – FC Schalke 04 Hertha BSC – Bayer 04 Leverkusen Borussia Dortmund – FC Bayern München Hamburger SV – Hannover 96 (So.) Werder Bremen – 1. FSV Mainz 05



: : : : : : : : :



14. Spieltag | 29. Nov. – 01. dezember 2013 Spielpaarung



Ergebnis



VfL Wolfsburg – Hamburger SV (Fr.) Bayer 04 Leverkusen – 1. FC Nürnberg (Sa.) FC Bayern München – Eintr. Braunschweig 1899 Hoffenheim – Werder Bremen 1. FSV Mainz 05 – Borussia Dortmund Hertha BSC – FC Augsburg FC Schalke 04 – VfB Stuttgart Hannover 96 – Eintr. Frankfurt (So.) Bor. M’gladbach – SC Freiburg



: : : : : : : : :



15. Spieltag | 06. – 08. Dezember 2013 Spielpaarung



Ergebnis



1. FC Nürnberg – 1. FSV Mainz 05 (Fr.) Bor. M’gladbach – FC Schalke 04 (Sa.) VfB Stuttgart – Hannover 96 Werder Bremen – FC Bayern München Hamburger SV – FC Augsburg Eintr. Frankfurt – 1899 Hoffenheim Borussia Dortmund – Bayer 04 Leverkusen SC Freiburg – VfL Wolfsburg (So.) Eintr. Braunschweig – Hertha BSC



: : : : : : : : :



16. Spieltag | 13. – 15. Dezember 2013 Spielpaarung



Ergebnis



Hertha BSC – Werder Bremen (Fr.)



:



FC Bayern München – Hamburger SV (Sa.)



:



Hannover 96 – 1. FC Nürnberg



:



1899 Hoffenheim – Borussia Dortmund



:



1. FSV Mainz 05 – Bor. M’Gladbach



:



Ergebnis



FC Augsburg – Eintr. Braunschweig



:



VfL Wolfsburg – VfB Stuttgart



:



Borussia Dortmund – Hamburger SV



6:2 (2:1)



Borussia Dortmund – VfB Stuttgart (Fr.)



6:1 (2:1)



1899 Hoffenheim – Bor. M’Gladbach (So.)



2:1 (1:0)



1. FC Nürnberg – SC Freiburg (Sa.)



0:3 (0:0)



FC Schalke 04 – SC Freiburg (So.)



:



1:1 (0:1)



1899 Hoffenheim – FC Bayern München



1:2 (1:1)



Bayer 04 Leverkusen – Eintr. Frankfurt



:



Hamburger SV – Bor. M’Gladbach



0:2 (0:1)



Eintr. Braunschweig – Bayer 04 Leverkusen



1:0 (0:0)



Eintr. Braunschweig – 1. FC Nürnberg



6. Spieltag | 20. – 22. September 2013



17. Spieltag | 20. – 22. dezember 2013



Spielpaarung



Ergebnis



Hertha BSC – FC Schalke 04



0:2 (0:1)



Spielpaarung



Bor. M’Gladbach – Eintr. Braunschweig (Fr.)



4:1 (2:0)



Eintr. Frankfurt – VfL Wolfsburg



1:2 (1:1)



Eintr. Frankfurt – FC Augsburg (Fr.)



Hannover 96 – FC Augsburg (Sa.)



2:1 (0:0)



FC Augsburg – 1. FSV Mainz 05 (So.)



2:1 (1:0)



Borussia Dortmund – Hertha BSC (Sa.)



:



Werder Bremen – Hannover 96



3:2(2:2)



*



Ergebnis :



VfL Wolfsburg – 1899 Hoffenheim



2:1 (1:1)



Werder Bremen – Bayer 04 Leverkusen



:



1. FC Nürnberg – Borussia Dortmund



1:1 (0:1)



SC Freiburg – Hannover 96



:



1. FSV Mainz 05 – Bayer 04 Leverkusen



1:4 (0:3)



Hamburger SV – 1. FSV Mainz 05



:



Hamburger SV – Werder Bremen



0:2 (0:1)



Eintr. Braunschweig – 1899 Hoffenheim



:



FC Schalke 04 – FC Bayern München



0:4 (0:2)



1. FC Nürnberg – FC Schalke 04



:



SC Freiburg – Hertha BSC (So.)



1:1 (1:1)



Bor. M’Gladbach – VfL Wolfsburg (So.)



:



VfB Stuttgart – Eintr. Frankfurt



1:1 (1:1)



VfB Stuttgart – FC Bayern München (Mi.)*



:



*29. Januar 2014
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VFL WOLFSBURG 

Sportfreunde Lotte â€“ Bayer 04 Leverkusen. 0:3 (0:1). MSV Duisburg â€“ FC Schalke 04. 0:5 (0:3). WÃ¼rzburger kickers â€“ Werder Bremen n. V. 0:2. Erzgebirge Aue ...
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vfl wolfsburg 

21.03.2016 - Babett Peter, Luisa Wensing, Alexandra Popp, Nilla Fischer,. Caroline Hansen, Zsanett Jakabfi, Synne Jensen, Fabian. Lucas (Torwarttrainer) ...
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vfl wolfsburg 

11.10.2017 - Meister ist nicht nur eine gute Grundlage fÃ¼r das heutige RÃ¼ckspiel, sondern hat .... ERSTMALIG SPANISCHER MEISTER ... FFC Frankfurt.
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vFL WoLFSbURg 

16.03.2014 - therapeut), Daniel Nister (Assistenztrainer), Ralf Kellermann ( .... Anja Kunick (GeschÃ¤ftsfÃ¼hrerin), Arnd Vogel (PrÃ¤sident), Daniel Kraus.










 


[image: alt]





vfl wolfsburg 

13.05.2014 - PARTNER DES VFL WOLFSBURG FRAUENFUSSBALL. SAISON ..... Omar Jose RÃ¼ppel (Physiotherapeut), Carmen Kern (Torwarttrainerin),.
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vFL WoLFsBURg 

erweitert seit Saisonbeginn die Optionen fÃ¼r Cheftrainer Dieter Hecking im Angriff und trifft gegen .... Chelsea und natÃ¼rlich Nicklas Bendtner England Erfahrung.
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vFL WoLFsbURg 

land und wurde 1926 erbaut. Sein heutiges Aussehen er- hielt das Stadion anlÃ¤sslich der FuÃŸballweltmeisterschaft. 1990, als es um einen dritten Rang erweitert ...
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VFL WoLFSbURg 

15.03.2016 - Babett Peter, Luisa Wensing, Alexandra Popp, Nilla Fischer,. Caroline Hansen ... Kai Rennich (CoTrainer), Colin Bell (nicht mehr im Verein),.
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gemeinsam bewegen - VfL Wolfsburg 

25.06.2014 - + EinfÃ¼hrung von zertifizierten Fair-Trade-Schokolade-Produkten. â€“ FÃ¼r die Saison 14/15 konnte kein .... Unitedâ€œ war ein deutsch-chinesisches.
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gemeinsam bewegen - VfL Wolfsburg 

25.06.2014 - Zertifizierung des auÃŸerschulischen Lernorts nach. BNE (Bildung fÃ¼r nachhaltige Entwicklung) durch das NiedersÃ¤chsische Kultusministerium.
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vfl wolfsburg AWS 

Nachdem unser Team sowohl zuhause gegen Bayer 04 Leverkusen als auch auswÃ¤rts in Hoffenheim erfolglos agiert hat, hat sich die sportliche Situation noch weiter verschlechtert, der Abstand zu den sicheren Regionen der Tabelle ist weiter angewachsen. 
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gemeinsam bewegen - VfL Wolfsburg 

25.06.2014 - Deutschland âˆ’, ihren Champions League- ..... ballbegeisterte Kinder aus der Nachbar- schaft des ..... Diego Benaglio waren die Paten der.
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VfL WoLfsburG 

KG - Unternehmen der IHH Gruppe I aS Lesum GmbH I aSGLaWO technofibre GmbH I ... Finanzierungsberater | CNE - VOGES, Controlling, Nacharbeit ...
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vFL WoLFsbURg 

Unsere erfahrUnG kann ... UEFA-FÃ¼nfjahreswertung zwischen Deutschland und Eng- land. .... gen, der in die Kategorie â€žNicht nach Planâ€œ einzuordnen war. Im.
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vFL WoLFsBURg 

Tische springen und darauf tanzenâ€œ, mahnte Chefcoach Jos. Luhukay, befand aber .... Ramos wohl in Berlin und bei der Hertha. Mit starken Leistungen ...... League-Sieger seit Mitte Juli darauf vorbereitet, am kommen- den Samstag, 7.
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VFL WoLFsBURg 

russischen Supercup und gewann zudem auch noch den. UEFA-Pokal. Und dennoch war auch fÃ¼r den 35-JÃ¤hrigen der. FK Krasnodar vor dem Beginn dieser ...
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VfL WoLfsburG 

08.02.2016 - Positionen bekleidenâ€œ, so der WÃ¶lfe-Coach. ...... im September zog sich der u21-Nationalspieler die erste schwere verletzung seiner karriere.
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vFl wOlFSBuRg 

05.10.2013 - In dieser FrÃ¼hphase seiner Karriere aber stand sich der An- greifer, wie er heute ... sein wÃ¼rde, griff BTSV-Coach Torsten Lieberknecht zum Te-.
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vFl wolFsBurg 

30.11.2013 - van Marwijk als HSV-Coach kann sich sehen lassen. ...... ÃŸerhalb des Platzes, nachdem ich leider 2009 meine Laufbahn als Spieler frÃ¼hzeitig ...










 


[image: alt]





Des vFl wolFsBuRg 

gingen an Friedhard Teuffel (Berlin, â€žPersÃ¶nliche Weltrekor- deâ€œ/Tagesspiegel) und Ingo ...... 17. 18 ! hr. RENA hren onen unter ub.de. VFL-KiDs 53 rÃ¤tselspass. strAmPLer-. DRIllInge. Im mÃ¤RZ ..... in bester DruckqualitÃ¤t. PersÃ¶nliche Beratu
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Des vFl wolFsBuRg 

18.02.2014 - FSV Mainz 05 folgte ein packender Pokalfight bei der TSG. Hoffenheim .... JUnior MAlAndA fEiErtE GEGEn MAinz ...... security-e inh. d. hÃ¤berlÃ¤.
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DEs vFL WoLFsBURG 

KG i autostadt Gmbh i autoVision Gmbh i aVista oiL refining & trading Deutschland Gmbh ..... von mindestens 1.000,â€“ Euro sowie regelmÃ¤ÃŸige Konto umsÃ¤tze.
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DEs vFL WoLFsBURG 

Mainz 05 Ã¼berschritt der Schweizer zudem die magische Mar- .... FSV Mainz 05. ...... fÃ¼r alt und neu | schubert aV studios gmbh | security-e inh. d. hÃ¤berlÃ¤ ...
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DEs vFL WoLFsBURG 

20.12.2014 - Ujah, fÃ¼r den KÃ¶ln nach Mainz die zweite Erstliga-Station .... FSV Mainz 05. 8 ...... fÃ¼r alt und neu | schubert aV studios GmbH | security-e inh. d.
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